
Z u r 

Lehre von der Darmeinsehiebung. 

Inaugural- Dissertation 

z u r 

Erlangung des Doctorgrades in der Medlcttr 

von 

Livlftnder. 

DORPAT. 

D r n ck v o n H e i n r j ch L 8 a k m a n 

1864. 



I m p r i m a t u r 

haec diasertatio ea l e g e , u t , simulac typi» fuerit e j c u s a , numerus exemplorum praescriptu» tradatur collegio ad libro» 

explorandos consti luto. 
Dorpati L i v o n o r u m , d. VIII. m. Maji a. MDCCCLXIV. 

, „ oa . Dr . ß . Buchheim , 
( ' ( L S ) m t d - o r d - h - D e c a n u s -



Meinem geliebten Onkel meinem väterlichen Freunde 

Dr Carl Rosenberger, * D r Friedrich Bidder, 
Generalstabdoclor der Kaiserl. Russischen Marine, Professor der Physiologie an der Universität Dorpat, 

in L i e b e und D a n k b a r k e i t 

g e w i d m e t . 



Miiin im hiesigen Stadthospital zur Beobachtung gekommener Fall von Darmein­

schiebung, dessen Veröffentlichung Prof. v. S a m s o n mir freundlichst gestattete, gab die 

Veranlassung zur Wahl des im Folgenden behandelten Themas. Einen zweiten Fall theilte 

mir später Prof. A d e l m a n n gütigst mit. In der Hoffnung, durch Sammlung und Zusammen« 

Stellung einer grösseren Anzahl von derartigen Fällen auf statistischem Wege zu Resultaten 

zu gelangen, die vielleicht geeignet wären, einige der noch dunklen Punkte dieses Gegen­

standes aufzuklären, habe ich diese Arbeit unternommen. Leider musste ich bald einsehen, 

dass diese Hoffnung mich getäuscht habe, und, es mir nicht gelungen sei, dem schon Bekann­

ten etwas Neues hinzuzufügen. Ich muss mich daher damit bescheiden, etwaigen Nachfolgern 

auf diesem Gebiete die Auffindung der einschlagenden Literatur in etwas erleichtert zu haben. 

Allen meinen verehrten Lehrern aber, besonders den Herren Proff. v. S a m s o n , 

A d e l m a n n und v. O e t t i n g e n für die mir von ihnen reichlich zu Theil gewordene Freund­

lichkeit und Belehrung hiemit meinen innigsten Dank! 



frjtes t an i t f l . 

Beschreibung zweier Fälle von Darmeinschiebnng. 

I . 
Jürri Suome, 33 Jahre alt, beurlaubter Soldat, von mittlerer Grösse und kräftiger Con­

stitution, bisher immer gesund gewesen, wurde den 3. Mai 1862 in das Dorpatsche Stadt-Hospital aufge­
nommen. Er hatte seit drei Wochen Durchfall, zu dem sich am 30. April heftige, von der Regio 
pubica zum Epigastrium ausstrahlende Schmerzen gesellt hatten, die ihm auch allen Schlaf raubten. 
Die Untersuchung des U n t e r l e i b e s ergab die Anwesenheit einer derbteigigen, rundlichen, wurst-
förmigen Geschwulst, welche dem Verlaufe des Colon descendens entsprechend, aus dem Becken 
aufstieg und sich bis unter den linken Rippenbogen und weiter nach rechts erstreckte. Daneben 
bestand Appetitmangel. Kein Fieber. Die Diagnose wurde auf eine Kothgeschwulst gestellt, und 
demgemäss mehrere Dosen Ol. Ricini zu einer halben Unze gegeben; auch wurden in Berücksich­
tigung der heftigen Schmerzen Schröpfköpfe auf den Unterleib und danach Leinsamenkataplasmen 
applicirt. Hiernach erfolgten mehrere flüssige Stühle, die Schmerzen hörten auf, und der Tumor 
war bedeutend kleiner geworden, es stellte sich Appetit und Schlaf ein. Die Stühle wurden all-
mälig normal, der Tumor blieb noch fühlbar, aber hatte eine sehr geringe Ausdehnung, und nahm 
nur eine, häufig in sehr kurzer Zeit wechselnde, bald oberflächlichere, bald tiefere Lage ein, und 
so wurde Patient den 14. Mai auf seine Bitte entlassen, da er sich auch subjectiv ganz wohl fühlte. 

Den 23. Hai indess trat er von Neuem in das Krankenhaus ein, und gab an, seit drei Tagen 
sei eine heftige Diarrhöe mit enormen Schmerzen eingetreten, die aber nun, bei seinem Wiederein­
tritte einer vollkommenen Verstopfung Platz gemacht habe. Dabei wollte er bemerkt haben, dass 
ihm bisweilen ein Darmstück aus dem After vorgefallen sei. — Das Aussehen des Patienten war 
gegen früher sehr verändert, das Gesicht eingefallen, der Ausdruck schmerzhaft, die Haut heiss und 
trocken. Die früher wahrgenommene Geschwulst in der linken Regio iliaca hatte jetzt die Grösse 
einer kleinen Faust, war hart und schmerzhaft, und setzte sich als Wulst in der früher beschriebe­
nen Richtung fort. Aus dem offenstehenden After fand ein fortwährender, schleimiger, mit etwas 
Blut gemischter Ausfluss statt. Die Schleimhaut des Mastdarms fühlte sich wulstig an , ihre Tem­
peratur schien erhöht, sonst fand sich im Bereich des untersuchenden Fingers nichts Abweichendes. 
Der Bauch war massig aufgetrieben, bei der Palpation fühlte man öfters starkes Gurren unter hef­
tigen Schmerzen. Die frühere Diagnose — Tumor stercoralis — blieb auch jetzt bestehen. — Die 
Behandlung bestand, wie auch früher, in mehrfachen Gaben Ol. Ricini, Application von vier blutigen 
Schröpfköpfen auf die schmerzhafte Gegend des Bauches und Kataplasmen von Leinsaatmehl. 
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24. Mai. Die Nacht ist unter heftigen Schmerzen fast schlaflos vergangen. Der Zustand 
unverändert. Im Laufe dieses Tages treten Krampfanfälle auf, die vorzüglich den opisthotonischen 
Character an sich tragen, indess die Extremitäten nicht frei lassen. Dabei Bewusstlosigkeit, kleiner 
Puls, erweiterte Pupillen. Es folgt jedem Anfall ein soporöser Zustand mit Schlaf, von der Dauer 
etwa einer Viertelstunde. Solcher Anfälle zeigten sich fünf, kehrten aber nach einem einstündigen 
warmen Bade nicht wieder. Ricinusöl in zwei Dosen zu V« Unze, und dreistündlich Vs Gran Mor­
phium acetic. gegen die heftigen Schmerzen sollten Stuhl und Erleichterung schaffen. Die sich im 
Laufe dieses Tages ferner einstellende Harnverhaltung machte die Anwendung des Katheters nöthig. 

25. Hai. Seit dem Bade sind die Krämpfe ausgeblieben, Patient hat unter dem Einflüsse des 
Morphium die Nacht ruhiger verbracht, die Harnentleerung ging wieder freiwillig vor sich. Kein 
Stuhl. Auch dieser Tag und die folgende Nacht vergingen unter stetem Morphiumgebrauch ruhig. 

26. Hai. Der Collapsus nimmt zu, der Puls ist klein, frequent (120 Schlage in der Minute), 
der Unterleib treibt sich auf, die Schmerzhaftigkeit desselben, die bisher die Gegend des Tumors 
inne gehabt, wird allgemeiner. Der Ausfluss aus dem After ist mehr mit Blut gemengt, dabei fort­
währende Tenesmen. — Einspritzungen mit lauem Wasser in den Mastdarm werden vorgenommen 
mittelst eines elastischen Rohrs, das sich ohne Schwierigkeiten, besonders während des Einspritzens, 
auf 2 Fuss Länge einführen lässt. 

27. Hai. Da auch diese Wasserinjectionen den Darmverschluss nicht hatten überwinden 
können, so erhielt Patient in zwei Malen je eine Pille aus einem halben Tropfen Crotonöl mit zwei 
Gran Extract. opii. Auch hierauf erfolgte kein Stuhl. 

28. Mai. Der Zustand derselbe. Es tritt Brechneigung und endlich wirkliches Erbrechen 
ein, welches grünliche, schleimige Massen von fäculentem Geruch heraus befördert. Diese Erschei­
nungen mit steigendem Meteorismus und immer kleinerem , endlich unzählbarem Pulse dauern bis 
zu dem Tode fort, der am 

29. Mai um 3 Uhr Morgens eintrat. 
Die Section, welche zehn Stunden nach dem Tode angestellt wurde, ergab : 
Leichnam starr, ziemlich verbreitete Leichenflecken, Pupillen weit. - - In der Bauchhöhle 

fanden sich 2 — 3 Pfund einer gelblichen, trüben, flockigen, eiterähnlichen Flüssigkeit. Die Win­
dungen der Dünndärme untereinander leicht verklebt. Die rechte Seite und die Mitte der Bauch­
höhle nahm das Jejunum ein, welches an der Oberfläche dunkelroth, an der Schleimhautfläche 
schwarzroth gefärbt erschien , durch Gase und halbflüssige gelbliche Fäces sehr aufgetrieben war. 
Das Coecum und Colon ascendens waren nicht an ihrer normalen Stelle zu finden, sondern 
ersteres lag in der Regio epigastrica und etwas links von dieser: das ganze I leum war in das Coe­
cum eingestülpt, so dass es bis ins Rectum hinabreichte und hier als schwärzlich rother, weicher 
Wulst hervortrat. Vom ganzen Dünndarm lagen nur 14 V« Fuss ausserhalb der Invagination. Das 
Colon mit dem darin enthaltenen Darmstück bietet das Gefühl der Härte dar, welches am Lebenden 
beobachtet worden war. Die invaginirte Partie ist vollkommen frei beweglich und an der Eintritt­
stelle nicht verwachsen. — Im Magen waren 1—2 Pfund einer mit grünlichen flüssigen Fäces ge­
mischten, säuerlich riechenden Flüssigkeit. — Die L e b e r dunkel, braungrün, sehr brüchig, etwas 
vergrössert, die Gallenblase strotzend gefüllt. — Die Milz weich, dunkel, etwas vergrössert. — Die 
N i e r e n normal. — Das Herz war normal beschaffen, die L u n g e n blutreich, in den Bronchien 
eine geringe Quantität Flüssigkeit von derselben Beschaffenheit, wie die im Magen angetroffene, 
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und daher wohl durch Regurgitiren hierher gelangt. — An den S c h ä d e l o r g a n e n fand sich nichts 
von der Norm Abweichendes. 

Epikrise. Der vorliegende Fall bietet in mancherlei Hinsicht Interessantes dar, namentlich 
im Vergleich mit denen, welche Pfeufer'), Roth*) und Herrmann 3) veröffentlicht haben. 

Dass schon bei der ersten Anwesenheit des Patienten im Hospitale die Invagination bestanden 
habe, ist nach dem Verlaufe, den der Fall genommen, keinem Zweifel unterworfen. Was zunächst 
die Ursachen anlangt, so lässt sich hierüber wenig Sicheres sagen. Patient war, seiner Aussage 
nach, stets gesund gewesen, es hatte keine traumatische Einwirkung, wie dergleichen von anderen 
Beobachtern angegeben worden, stattgefunden. Es lässt sich daher keine andere Erklärung für die 
Entstehung geben, als dass der obere Dickdarm durch die lange dauernde Diarrhöe erschlafft4), 
sich nicht mehr hinreichend contrahirte, um das Eindringen des Dünndarms zu hindern, welcher, 
durch die Valvula Bauhini, die bei allen Darmeinschiebungen dieser Art eine bedeutende Rolle zu 
spielen scheint, aufgehalten, das Coecuin umstülpte und vor sich her trieb. Ob diese Erklärung 
die richtige ist, wird sich schwer entscheiden lassen, da das Zustandekommen der Invaginationen 
überhaupt noch nicht hinreichend bekannt ist. Der experimentelle Weg, den Peyer und Albrecht von 
Haller5) vor mehr als 100. Jahren eingeschlagen hatten, ist seitdem fast vollständig verlassen worden, 
und doch könnte nur dieser zum Ziele führen. — Schon während der Dauer der Diarhöe muss die 
Invagination sich gebildet haben, denn erst das Auftreten der Verstopfung am 3. Mai als Ausgangs­
punkt ihrer Entstehung anzunehmen, dem widerspricht die Grösse, die die durch die Bauchdecken 
fühlbare Geschwulst an diesem Tage schon darbot. Der Darmverschluss war bis hierher nur kein 
vollständiger gewesen. 

Die Diagnose hatte für eine andere Erklärung, als die durch stagnirende^ Kothmassen gar 
keine Anhaltspunkte, denn auch die fortdauernde Diarrhöe ist neben Anhäufung fester Fäces oft 
genug beobachtet worden, um nicht weiter aufzufallen. Dass einfache Abführmittel in so kurzer 
Zeit einen so günstigen Erfolg erzielten, und der Tumor fast ganz verschwand, musste die gestellte 
Diagnose noch mehr befestigen. Dass nun aber bei dem Wiedereintritte de9 Patienten das wirklich 
vorhandene Leiden erst am Tage vor dem Tode vermuthet werden konnte, dazu trugen namentlich 
drei Umstände bei, — das so späte Eintreten des Kothbrechens, die Unmöglichkeit, das Symptom, 
welches nach der Erzählung des Patienten ein einfacher Prolapsus ani schien, im Hospital zu be­
obachten, und der günstige Verlauf des ersten ähnlichen Anfalles. 

1 ) Pfeufer, Ileus, in der Zeitschrift für ration. Medicin von Henle und Pfeufer. N. F. Bd . 2 . 1852. S. 64 ff. 
- F. 112 der Tabe l l e . 

2 ) R o t h , über Enteros tenos i s , in der Würzburger med. Zeitschrift. Bd. 3 , 1862. S. 113 ff. - F . 111 
•der Tabel le . 

3 ) Herrmann, Invagination des I l eum, in der Petersburger med. Zeitschrift. B d . 6. 1861. S. 36 ff. F. 95 
der Tabel le . 

4 ) Langwier ige Diarrhöe wird von den meisten Schriftstellern unter die Hauptursachen der Darmeinschiebung 
gerechnet , u n d auch unser F a l l widerspricht der A n n a h m e nicht. Andere sehen die Diarrhöe als S y m p t o m einer schon 
vorhandenen Invagination an, was aber insofern unricht ig ist, als die häufigen serös-schle imigen Aus leerungen , die bei 
der Intussusception gefunden werden, nur von der venösen Congest ion der eingeschnürten Durrapartie herrühren, und, 
da sie ke ine Fäces enthalten, nicht als diarrhöische Stühle bezeichnet werden können. 

5 ) P e y e r , in Tractatus de g landul i s intest inorum. Exerc . I , cap. I X , und Hal ler in Element, phys io log . 
Bd . 7. Lausanne 1765 , S. 95. Sie haben Versuche über künst l iche Erzeugung von Invaginafionen an Fröschen ange­
stel l t . Später haben nur noch Bete (Württemberg, med. Correspondenzblatt 1850, No. 19 , 20, 21 ) und Eichstedt (Ueber 
den Durchfal l der Kinder. Greifswald 1852, S. 3 7 ) die Ents tehung, bei Kaninchen gesehen . 
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Das Kothbrechen pflegt bei acut entstandenen Intussusceptionen, wie bei anderen Arten des 
Darmverschlusses, eines der ersten Symptome zu bilden; bei der selteneren Form der Invagination 
aber, die auf langsamem Wege entsteht, und die man auch die chron i sche nennen könnte, fehlt 
es gewöhnlich lange, weil hier, nach der Erklärung, die Pfeufer (a. a. 0 . S. 78) für das Zustande­
kommen desselben giebt, nicht so schnell eine Einklemmung der muscularis des Darmes eintritt. 
Ebenso kann Stuhlverstopfung durch angehäufte Fäcalmassen sehr lange bestehen, ohne dass Koth­
brechen eintritt. Pfeufer giebt die Dauer von 14 Tagen und mehr an, und Joel 6 ) will sogar eine 
82 Tage dauernde Fäcalobstruction ohne Kothbrechen beobachtet haben. Dass in unserem Falle 
dieses Symptom fehlte, und die Section ergab, dass das Intussusceptum frei in seiner Scheide lag, 
spricht sehr zu Gunsten der Pfenfer'schen Ansicht, nur die Einklemmung der Muskelhaut des Darmes 
sei die Ursache des hartnäckigen Erbrechens. 

Wäre der Vorfall des intussuseipirten Darmes aus dem After noch im Krankenhause be­
obachtet worden, so hätte aller Wahrscheinlichkeit nach die richtige Diagnose gestellt werden kön­
nen. Da er sich aber bereits reponirt hatte, und zum Ueberfluss die elastische Sonde das Rectum 
in zwei Fuss Höhe scheinbar frei ergab (da sie sich ohne Zweifel nur zwischen Intussusscipiens und 
Intussusceptum fortbewegte 7)), so konnte eine andere, als die bei der ersten Anwesenheit des Pa­
tienten gestellte Diagnose nicht angenommen werden. Zudem war auch diese durch den ersicht­
lichen Erfolg der angewandten Abführmittel, das Schwinden der fühlbaren Geschwulst, scheinbar 
glänzend gerechtfertigt. Wäre Patient am 23. Mai zum ersten Male in das Krankenhaus eingetreten, 
so wäre das wnhre Leiden leichter zu muthmassen gewesen, als nachdem der Verlauf der früheren 
Affection schon beobachtet worden war. 

Nur zwei Symptome, die aber den übrigen gegenüber ihre Kraft verloren, waren es , die 
die Aufmerksamkeit auf eine Invagination hätten hinlenken können, — die Lähmung des Sphincter 
ani und des Mastdarms, und der schleimig-blutige Ausfluss aus dem After. 

Eisteres Zeichen, welches Pfeufer zuerst aufgefallen zu sein scheint (a. a. 0 . S. 74), findet 
sich allerdings in mehreren Fällen (z.B. Cap. 2. F. 123, 140), deren genauere Beschreibung mir zu­
gänglich gewesen ist, erwähnt, doch haben die meisten Beobachter, worüber schon Pfeufer klagt, 
demselben keine Aufmerksamkeit geschenkt, oder wenigstens die Anführung desselben für überflüssig 
gehalten , so dass auch jetzt noch die allgemeinere Gültigkeit desselben in Frage gestellt bleibt. 
In der oben citirten Arbeit von Roth ist in dem Falle einer geheilten Invagination auch dieses 
Symptom angegeben , wird aber von ihm ganz anders beurtheilt, als von Pfeufer. Roth hält es 
für eine Stütze der Ansicht, dass der untere Theil des Darmes durch seine Erschlaffung die Ursache 
werde zum Eintritt des höher gelegenen Darmtheiles, und ihm ist nur „die Paralyse des intussus-
eipirenden Stückes um so auffallender, als man eigentlich vermuthen sollte, dass das Intussusceptum 
als Reiz auf die Muskulatur des äusseren Stückes wirke." Pfeufer dagegen, der geneigt scheint, 
das fragliche Symptom als pathognuinonisch für tief herabgetretene Invaginationen anzusehen, hält die 
Lähmung für eine Folge des Herabsteigens des Darmes, wenn er (S. 74) sagt: „Sehr interessant 
scheint mir der Zustand des Sphincter und des Mastdarmes während des Bestehens der Invagination. 

6 ) Joel , in der Gazette des hupitaux. 1854. 56. Bei I le idiugur, die Laparotomie bei Darmoci lus ionen , lnaug.-

Di s s . Dorpat 1861, S. 12. 
7 ) H i e m a c h scheint die von Prof. Wachsmuth (I leus und Enterotoiuie , in Virckow's Archiv für path. Anat . 

and P h y s i o l . Bd . 23 . 1862. S. 118 ff., nament l ich S. 134) gerühmte Sondirung des Dickdarmes doch in manchen 
Fäl len die auf sie gesetzten Hoffnungen zu täuschen. 

o 
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Der Mastdarm war enorm ausgedehnt, der Sphincter gelähmt. Diese Thatsache wurde um so un­
zweifelhafter, da nach gelöster Intussusception der Sphincter sogleich seine normale Reizbarkeit und 
der Mastdarm die normale Ausdehnung gewannen. Ich enthalte mich jeden Versuchs , diese 
Lähmung zu erklären." Leider war in unserem Falle die Möglichkeit nicht vorhanden, hierüber 
zu entscheiden , da bei der ersten Anwesenheit des Patienten der Zustand des Mastdarms unbe­
rücksichtigt geblieben ist, und gerade sein Verhalten beim Kleinerwerden des in der Gegend des Colon 
descendens befindlichen Tumors zum Vergleiche mit der eben angedeuteten Auffassung von der grössten 
Wichtigkeit gewesen wäre. Dass das in Rede stehende Symptom nur für tief herabgetretene Inva-
ginationen Geltung haben kann, wie auch Pfeufer will, scheint mir auch aus der Beschreibung, die 
Herrmann von seinem'Falle giebt, hervorzugehen, wo der Mastdarm keine Abnormitäten darbot, 
die Invagination aber auch nur einen Theil des Ileum, das Coecum und Colon ascendens (letztere 
beiden als Scheide) umfasste. Mir scheint die Ansicht von Roth und seine Erklärung der spontanen 
Reposition durch Contraction des Intussuscipiens mehr Wahrscheinlichkeit für sich zu haben, als 
die von Pfeufer geäusserte, weil nach dieser unmittelbar nach der instrumentellen Reposition eines 
intussuseipirten Darmes auch die Lähmung des Intussuscipiens schwinden müsste. Der Fall aber, 
den Pfeufer selbst an dieser Stelle anführt, und der von Nissen beobachtet worden ist (s. auch No. 
36 unserer Tabelle) widerspricht dieser Ansicht. Die Reposition war hier vollständig gelungen, 
doch war nach kurzer Zeit der Darm von Neuem vorgefallen, und es musste die Reposition daher 
noch mehrmals wiederholt werden, bis endlich kalte Klystiere den Darm zurückhielten. Sollten 
hier nicht durch die Anwendung der Kälte kräftige Contractionen des Rectum und des übrigen 
Dickdarmes angeregt worden sein, welche das Wiederherabsinken verhinderten? 

Das andere Symptom, der schleimig - blutige Ausfluss aus dem After, dessen diagnostische 
Bedeutung für die Intussusceptionen des Kindesalters von den meisten Beobachtern, namentlich von 
Rilliet s) gewürdigt worden ist, fehlt in den bei Erwachsenen gesehenen Fallen meistentheils, 
scheint aber, wenn vorhanden, mit grosser Entschiedenheit auf eine Invagination zu deuten 9 ) . So 
war es auch iu den Fällen von Pfeufer und Herrmann vorhanden, wo es durch das gleichzeitige 
Kothbrechen, das einen Darmverschluss ausser Frage stellte, Bedeutung erhielt. In unserem Falle 
konnte es bei dem Mangel des Kothbrechens keine Aufmerksamkeit verdienen. In dem Falle von 
Roth scheint es nicht gefehlt zu haben, wenigstens könnten die 9 — 10 mal täglich unter Tenesmen 

8 ) Rillii't, Memoire siir l ' invagination chez les enfants , i n der Gazette d. höpi taux , 1852. S. 49, 53, 62, 69, 89. 

9") Unter den 205 Fä l l en , welche Heidinger znr Grundlage seiner Dissertat ion gemacht h a t , und die in drei 
Gruppen alle Arten der Darmocclus ion umfassen , k o m m t dieses Zeichen nur und zwar recht häufig in der zweiten 
Gruppe, den Intussusceptionen, vor, in den beiden übrigen fehlt e s durchaus, und es lässt s ich kaum a n n e h m e n , dass 
es , wenn es in den Beschre ibungen der Fäl le Heidinger aufgefallen wäre , nicht auch hie u n d da seinen Platz gefunden 
hätte. Die be iden e inz igen mir bekannten F ä l l e , in denen es , ohne dass e ine Invagination s ich fand , anwesend war, 
s i n d die von Prof. Wachsmuth a. a. 0 . S. 122 und 126 beschriebenen Fäl le 2 und 3. Den Fa l l 1, S. 118 ff., den auch 
Heid inger (a. a. 0 . S. 65) erzähl t , b in ich gene ig t für eine Invagination zu h a l t e n , deren Sitz s ich freil ich nicht eruiren 
lässt . E s wäre d e n k b a r , dass auch h ier das e last ische Rohr nur zwischen Scheide und Intussusceptum fortgeschoben 
w u r d e , und der Dickdarm auch nur s c h e i n b a r frei war. D ie Gründe w e n i g s t e n s , mi t we lchen Heidinger S. 67 
g e g e n die Invagination kämpft, k a n n ich nicht für s t ichhalt ig ansehen. Weder hat der durch die Bauchdecken fühlbare 
T u m o r etwas „Characteristisches", da er häufig, und se lbst bei Kindern, w o der Unterle ib nicht aufgetrieben ist, n icht 
vorhanden ist , noch auch kann „eine so lange (11 T a g e ) bestehende Intussusceptiou nur auf d e m W e g e der A b s t o s s u n g 
e ines brandigen Darmstücks ihre Endschaft erreichen". Im Pfeuferschen F a l l e trat d ie invaginirte Darmpartie am 
achten Tage ihren Rückzug a n , in dem von Herrmann mitgethei l ten brachten am elften Tage angewendete Mittel e ine 
Verkle inerung des T u m o r s und Besserung hervor, und in d e m von Roth begann das Zurücktreten am 17. oder 18. T a g e . 
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entleerten geringen Quantitäten bräunlich - gallertiger Massen ohne besonderen Geruch, die der 
Patient angab, ihre Farbe beigemengtem Blutfarbstoff verdankt haben 1 0). 

Der Verlauf unseres Falles bietet mit dem von Herrmann eine grosse Aehnlichkeit, nur war 
hier der Patient ein schon geschwächtes hydropisches Individuum , während bei uns das Leiden 
einen gesunden, kräftigen Mann betraf; auch unterschied sich der Sitz, wie schon oben angegeben, 
daher denn auch im Herrmannschen Fall die Geschwulst sich in der rechten fossa iliaca, bei uns 
in der linken zeigte. In beiden Fällen hatte der Gebrauch von Abführmitteln den gleich günstigen 
Erfolg, nur dass Herrmann durch die Hartnäckigkeit der Symptome genöthigt war, das kräftigere, 
und wie er selbst sagt, rohe Verfahren von Delacroix, (vorgeschlagen in der Abeille medicale 1856,) 
gleichzeitige Anwendung von Brechmitteln und drastischen Klystieren, zu versuchen. In beiden 
Fällen schwand der Tumor bis auf einen geringen Rest, in beiden erfolgte, bei Herrmann nach 11, 
bei uns nach 9 Tagen , der Wiedereintritt der Symptome mit schnellem letalem Ausgange durch 
Peritonitis. Nur hatte Herrmann in dem sogleich auftretenden Kothbrechen einen besseren Anhalts­
punkt für die Diagnose. 

Die Behandlang konnte in unserem Falle keine andere sein, als die angewandte, durch Ab­
führmittel, welche bei der richtigen Erkenntniss der Krankheit wohl nicht in Gebrauch gezogen worden 
wären, nachdem Pfeufer ihre Nutzlosigkeit und sogar Schädlichkeit auseinander gesetzt hat. Auch 
Prof. Wachsmuth hat sich ihm angeschlossen. Doch hat, wie bei Herrmann, so auch in unserem 
Falle der anfängliche günstige Erfolg sie gerechtfertigt. Wahrscheinlich ist übrigens in unserem 
Falle, dass die Behandlung mit Morphium, wovon Patient täglich einen Gran erhielt, das allerdings 
nur der Schmerzen wegen gereicht wurde, nach der Pfeuferschen Erklärung die Darmbewegungen 
gemässigt und damit die Convulsionen des Darms und das daraus hervorgehende Kothbrechen so 
lange hintangehalten habe. (Pfeufer gab seinen Patienten an einem Tage 16. am folgenden 8 Gran 
Opium, also viel bedeutendere Dosen ). Für die Behandlung im Recidive ist die Unmöglichkeit 
einer genauen Diagnosestellung im höchsten Grade zu bedauern, da die Reposition bei der am 
Sectionstische erwiesenen freien Lage der intussuscipirten Darmpartie wohl die günstigsten Chancen 
für das Gelingen dargeboten hätte. 

Der Sectionsbefnnd bietet uns endlich noch in der strotzenden Füllung der Gallenblase einen 
interessanten Beleg für die von Prof. Wachsmuth (a . a. O. S. 136) ausgesprochene Vermuthung, 
dass der Uebertritt der Galle in das Duodenum durch den hohen intraabdominalen Druck verhin­
dert werde. 

• I . 

Nachfolgender Fall ist von Dr. Grünhoff, Landarzt in Sisselgal in Livland, beobachtet wor­
den. Ich gebe denselben so, wie er Prof. Adelmann mitgetheilt worden ist, 

„Mikkel Berging, lettischer Bauer, kam am 12. Septbr. 1863 in meine Behandlung. Patient 
ist 50 Jahr alt, von kräftiger Constitution und bietet bei der Untersuchung nicht die geringste 

1 0 ) Die Erklärung für das häufigere und dauernde Vorkommen der Darmblutungen bei der Intussusception 
scheint mir darin zu l iegen , d a s s , da die B lutung jedenfal l s aus dem von seiner Scheide eingeschnürten oder ander­
weit ig in seiner venösen Circulation behinderten Intussusceptum stammt, der W e g bis zum After hinab frei ist , wahrend 
aus einer um ihre A x e gedrehten oder strangulirten Darmschl inge das in ihr angehäufte Blut bei nur cinigermassen 
vol lständiger Abschnürung sich nicht nach abwärts ergiessen k a n n , was v i e lmehr erst nach Lösung der Emschnurung 
und Wiedereintrit t der Schl inge in die Continuität des Darmtraetus mögl i ch sein würde. 

2» 
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Abnormität dar; der Unterleib ist gegen Druck wenig empfindlich, fühlt sich etwas gespannt an, 

die Auftreibuug des Leibes unbedeutend. 
Patient giebt an, seit drei Tagen Schmerzen im Leibe zu haben, die zeitweilig auftreten; 

eines Diätfehlers ist er sich nicht bewusst. Stuhlgang ist vorhanden, aber spärlich und hart, der 
Appetit recht gut, keine Uebelkeit; der Puls voll, 72 Schläge in der Minute. 

Das Leiden für eine einfache Kol ik haltend, verordnete ich Patienten einen Aufguss von 
Pfefferminzkraut und Diät. Patient begab sich darauf zu Fusse, wie er gekommen, in 6einen, etwa 
vier Werst vom Doctorat gelegenen Wohnort. 

Am 16. Septbr erschien die Frau des Patienten mit der Ritte um» Arznei für ihren Manu, da 
derselbe sich nicht besser befinde, vielmehr die Schmerzen im Leibe stärker wären, als vorher, er 
auch ihres Wissens seit dem 12. nicht zu Stuhl gewesen sei, Alles, was er genossen, ausbreche, 
und sonst von Uebelkeit geplagt werde. 

Da es bei der hiesigen Krankenpflege selten möglich wird, den Patienten zu besuchen, so 
überschickte ich ihm ein Paar Unzen Ricinusöl und einige Brausepulver mit dem Bedeuten, von 
letzteren einzunehmen, wenn das Gel'ausgebrochen werden sollte, und dann wieder das Oel zu 
versuchen. 

Tags darauf, den 17. Septbr, liess die Gutsverwaltung mich zu dem Patienten abholen. Die 
Uebelkeiten und das Erbrechen dauerten fort, das Ricinusöl war ohne Erfolg geblieben; die kolik­
artigen Schmerzen waren so heftig, dass Patient bei ihrem Eintritte laut wimmerte. Der Unterleib 
in der dem Colon aseendens und transversum entsprechenden Gegend etwas aufgetrieben, gespannt 
und gegen Druck empfindlich. Eine nochmalige Untersuchung auf etwaige Hernien lässt keine ent­
decken, im Mastdarm findet sich keine Kothanhäufung, überhaupt ergiebt die Indagation nichts Ab­
normes. Der Puls 80, voll. Fragen nach früher überstandenen Krankheiten werden dahin beant­
wortet, dass der Patient nur einmal an einem Wcchselficber krank gewesen sei, sonst sich stets 
gesund befunden habe. Patient giebt zu, vielleicht einen Diätfehler begangen zu haben, indem-er 
nach langer Enthaltsamkeit von Fleischgenuss vor etwa 8 Tagen eine kranke Kuh geschlachtet und 
von dem Fleische recht viel gegessen habe. Bald darauf seien die Leibschmerzen aufgetreten, aber 
kein Durchfall erfolgt. 

Ich applicirte nun dem Patienten ein Klystier von Baumöl mit warmem Wasser, wartete 
eine ganze Stunde, bis die Klystiermasse nach vielem Drängen, doch ohne Begleitung von Fäces 
abging. Ein noch am Vormittag des 17. Septbr gegebenes Pulver von je 5 Gran Calomel und Ja.-
lape blieb ohne Erfolg. Ein Besuch am Abend desselben Tages gab mir Gelegenheit, nach Appli­
cation von mehreren Klystieren, zusammen 18 Unzen Flüssigkeit, in einer Sitzung, die Exploration 
per anum im gefüllten Zustande des Rectums zu machen. Ich fand, indem ich den Patienten zum 
Drängen aufforderte, der Concavität des Kreuzbeins zugekehrt, eine spaltförmige Oeffnung. Nach 
vorn, näher der Symphysis ossium pubis, über dieser Oeffnung stie.ss der Finger gegen ein Gewölbe, 
welches in einem ähnlichen Verhältniss zu jener stand, wie das Scheidengewölbe zur Vaginalportion 
des Uterus. — Dieses Mal entleerten sich mit der Klystiermasse nach starkem Drängen einige kleine 
Kothstüeke, untermischt mit blutigem Schleim. Auch brachte der Finger blutigen Schleim heraus. 

Die Krankheit hatte bereits angefangen, einen für mich sehr unheimlichen Character anzu­
nehmen und ich innsste bei obigem Befunde die Hoffnung, dass eine hartnäckige Verstopfung durch 
Kothmassen vorliege, aufgeben und die Diagnose auf eine IntUSSUSCeption im Colon descendens stellen, 
welche mit ihrer spaltförmigen Mündung in das Rectum herabrage. Das obere Ende des invaginirten 
Stückes des Colon deseendens konnte nicht ermittelt werden. 
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Da ich meine sogenannte Freiwoche hatte, war es mir möglich, den Kranken taglich zwei 
bis dreimal auf mehrere Stunden zu besuchen. Nochmals gegebene Drastica von Ol. Ricini mit Ol. 
Crotonis vermehrten nur das Erbrechen fäculent riechender Massen, es wurden daher von nun an 
nur Klystiere noch angewendet. Am 18. und 19. Septbr. erhielt der Kranke täglich drei Clysmata 
von Oel und warmem Wasser bis zu 36 Unzen in einer Sitzung, doch ohne Stuhlgang zu erzielen. 
Die Schmerzen , die schlaflosen Nächte und der Mangel an Nahrungzufuhr reiben den Patienten 
immer mehr auf, er wird täglich schwächer, das Gesicht ist entstellt, der Puls 92 in der Minute 
und voll. Der Unterleib treibt sich auf, fühlt sich hart an, Erbrechen und Aufstossen ist häufig. 

Den 20. und 21. Septbr derselbe Zustand, die Klystiere in derselben Weise, wie früher, bis 
zu 36 Unzen dreimal täglich fortgesetzt. Die spaltförmige Mündung des Colon descendens ist bei 
der Exploration des Mastdarms noch deutlich zu fühlen. Nach furchtbaren Anstrengungen werden 
ein paar Klümpclien brücklichen Kothes entleert. 

Den 22. Septbr Morgens bedeutende Besserung. Drei Stunden nach Application des letzten 
Klystiers am 21. haben sich reichliche Stühle eingestellt. Das herabgedrängte Stück des Colon 
descendens mit seiner spaltförmigen Mündung ist bei der Exploration des Rectum weder im leeren 
noch im gefüllten Zustande zu entdecken. 

Patient erholte sich in einigen Tagen so vollkommen, dass er seiner gewohnten Beschäf­
tigung nachgehen konnte. - Ein Recidiv ist bis jetzt (Ende März) nicht eingetreten." 

Epikrise. Im Gegensatze zu dem oben betrachteten Falle, in welchem sich der Diagnose 
uniibersteiglichc Schwierigkeiten in den Weg stellten, und dem gemäss auch die Behandlung keine 
Aussicht auf Erfolg hatte, bietet der vorliegende eine leichte sichere Diagnose und einen, mit dem 
glücklichsten Ausgange gekrönten Verlauf. 

Die Ursachen der Krankheit bleiben hier allerdings völlig im Dunkeln, kein vorangegangenes 
Leiden , kein längerer Durchfall Hessen sich nachweisen. Und ein einfacher Diätfehler genügt bei 
Weitem nicht, das Zustandekommen einer Invagination zu erklären, wenn auch noch die Körper-
anstrengung durch einen Gang von acht Wersten hinzukommt. 

Anders und besser steht es mit der Diagnose. Das früh eintretende, allmälig fäcal werdende 
Erbrechen und die durch Ol. Ricini und Calomel, selbst durch Ol. Crotonis nicht zu überwindende 
Verstopfung mussten einen Darmvcrschluss ausser Zweifel setzen. Die Mastdarmuntersuchung gab 
Aufschluss über die Art desselben. Ueber die Ausdehnung der Intussusception lässt sich beim 
Fehlen jeder Anschwellung im Laufe des Dickdarms nichts Sicheres aussprechen. Dass indess die 
Grösse keine bedeutende gewesen sein möchte, glaube ich aus dem Fehlen auch der blutigen Aus­
leerungen schliessen zu können, die nur einmal mit einem Klystiere erschienen, und die, der früher 
gegebenen Erklärung ihrer Entstehung gemäss, bei feststehender Diagnose, wie hier, wohl einen 
Sehluss auf die Ausdehnung des Intussusceptum wagen lassen dürften. 

Der Verlauf ist ganz dem in den Fällen von Pfeufer und Roth analog, da sich auch hier das 
Verschwinden des Intussusceptum deutlich beobachten Hess. Pfeufer hat sogar das Glück gehabt, 
noch einen Theil des Ilerabsteigens verfolgen zu können, aber nur einen Tag hindurch, worauf der 
Theil sich zurückzuziehen begann, und in zwei Tagen nicht mehr fühlbar war. Bei Roth und im 
vorliegenden Falle blieb er länger fühlbar, ohne sich zu verändern , und war dann plötzlich ver­
schwunden , so dass hier das Zurücktreten in schnellerer Wreise stattgefunden zu haben scheint. 
Von der Behandlung scheint dieses nicht abgehangen zu haben, denn gerade bei Pfeufer, der im 
Anfange reichliche Injectionen angewendet hatte, stieg der Darm noch während dessen abwärts, 
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um erst nach Einstellung derselben und Anwendung von Opium sich zurückzuziehen. Auch Roth 
wendete warme Injectionen an, wenn auch nicht in so grosser Quantität, wie Pfeufer und Grünhoff, 
ohne irgend einen Einfluss auf den per rectum fühlbaren Darmtheil. Dies zusammengenommen 
scheint mir ziemlich deutlich gegen die mechanische Wirkung der Injectionen zu sprechen, denn auch 
im vorliegenden Falle vergingen vier Tage ohne merkliche Veränderung. Vielleicht wäre auch hier 
die Anwendung der Kälte durch Erregung von Contractionen von schnellerem Erfolge begleitet gewesen. 

Jtorttes iiapitfl. 

Karze Zusammenstellung der in der Literatur bekannten Fälle von Intnssnsception. 

Die hier gegebene Uebersicht von 220. der medicinischen Literatur, so weit dieselbe mir 
zugänglich, entnommenen Fällen, hebt als Hauptpunkte derselben hervor: Alter, Geschlecht der 
Patienten , Dauer der Krankheit mit den Hauptsymptomen derselben, mit der eingeschlagenen Be­
handlung, den Ausgängen und dem pathologisch - anatomischen Befunde. In Beziehung auf die 
Symptomatologie habe ich hier zu bemerken, dass hauptsächlich den, als der Invagination eigen -
thümlich angesehenen Zeichen, wie Afterblutung, Vorfälle, Geschwulst im Unterleibe, Aufmerksam­
keit geschenkt worden ist, während die auch anderen Arten des Darmverschlusses gemeinsamen, 
wie sie unter dem ziemlich vagen Namen „Ileussymptome" noch jetzt häufig zusammengefasst wer­
den, es unumgänglich nöthig gemacht hätten, auch die verschiedenen Axendrehungen-, Einklem­
mungen und Compressionen des Darmes zugleich zu berücksichtigen, wodurch noch mehr, als 
bereits geschehen , die Grenzen einer Inauguralschrift hätten überschritten werden müssen. 

Dass in diese tabellarische Zusammenstellung nur solche IMle aufgenommen worden sind, 
wo die Diagnose entweder im Leben aus sicheren Kennzeichen gefolgert werden konnte, oder auf 
dem Sectionstische sich ergab, brauche ich kaum hinzuzufügen. Daher denn auch mit das ausser­
ordentliche Ueberwiegen der Todesfälle über die Genesenen , besonders in der älteren Literatur, 
wo fast alle Fälle nur an der Leiche erkannt werden konnten, während in der neueren Zeit durch 
genauere und exaetere Untersuchung hin und wieder auch einer am Lebenden diagnosticirt und 
auch geheilt wurde. 1') Auch sind selbstverständlich die besonders im Kindesalter und auch sonst 
bei Krankheiten des centralen Nervensystems häufigen, in der Agone entstehenden Invaginationen 
ausgeschlossen worden. — Ferner habe ich mir angelegen sein lassen, möglichst die Originalartikel 
ausfindig zu machen, und mich nur, wo dies bei den hiesigen Mitteln nicht möglich war, auf Re­
ferate in andern Werken gestützt. Dadurch ist mir eine nicht unbedeutende Zahl von Beobachtun­
gen unzugänglich geblieben. Sollte indess auch der entgegengesetzte Fall eingetreten sein, und die 
eine oder andere Beobachtung sich mehrfach in der Tabelle verzeichnet finden, so muss ich hierfür 
die Nachsicht meiner Leser in Anspruch nehmen, da selbst die grösste Vorsicht und Genauigkeit 
nicht vor derartigen Irrthümern schützen kann 1 1). 

11) Ich sage „h in u n d w i e d e r " , denn die vie len Hei lungen durch laufendes Q u e c k s i l b e r , von denen Ebers , 
durch Be l ladonnaklys t i ere , v o n denen Hanius in verschiedenen Bänden des Hufeland'schen Journals für praktische Hei l ­
k u n d e e r z ä h l e n , d ie Fäl le v o n W o o d und Mit tche l l , die von den meis ten Schriftstel lern als B e w e i s für die Wirkung 
der Luftinjectionen in den Darm angeführt w e r d e n , und andere lassen noch zu vie le Zweifel an der Richtigkeit ihrer 
D i a g n o s e zu. 

12) Be i sp i e l swe i se w i l l ich hier nur anführen , dass die Laparotomie von Ohle ( N r . 160 der T a b e l l e ) , wei l 
s i e in der Dissertat ion v o n Fiedler zuerst erschien, häufig auch d i e s e m zugeschrieben wird . — Heidinger führt in se iner 
Dissertat ion S. 36 unter 2 und 6 dense lben F a l l von R o k i t a n s k y , S. 53 unter 31 und 32 dense lben von B a n k i n g , nur 
nach den verschiedenen Que l l en modif icirt , an. 
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Die Invagination tritt, wie bekannt, am häufigsten im Kindesalter auf und unterscheidet 
sich hier in ihrem Verlaufe wesentlich von der der Erwachsenen. Dies hat Rilliet bewogen, diese 
Fälle von denen des erwachsenen AHers vollkommen zu trennen und sie gesondert zu betrachten. 
Durch Zusammenstellung von 25 Fällen 1 4 ) ist er dabei zu folgenden Resultaten gelangt, die wir 
zunächst anführen wollen, um ihnen dann die aus unserer Uebersicht gewonnenen gegenüberzustellen. 

Er theilt die Fälle in zwei Abtheilungen, die des ersten Kindesalters, fast nur Kinder Von 
4—10 Monaten umfassend, und die des zweiten, meist Kinder von 5—15 Jahren. Die erstere über­
wiegt die andere bedeutend, von 25 Kindern waren 13 im ersten Lebensjahre. 

13) R o k i t a n s k y , Lehrbuch der pathol. Anatomie . Bd. 3. 1861. S. 169 ff 

14) Ri l l ie t , a. a. 0 . und in e inem Aufsatz in der Schweizer Centraizeitschrift (der Jahrgang ist mir unbekannt ) 
Vgl . auch Frohbeen ( e i n Fa l l von Invagination des D i c k d a r m s ) , Petersb. med . Zeitschr. B d . 2 , 1862 , S. 193 ff • die 
Dissertat ion von Plath ( d e invaginat ione neonatorum, Berol in i 1 8 5 5 . ) und Bosia (Gazette des höpitaux. 1853. N r ' 1 2 6 
S. 502 ff.), welche sich grösstenthei ls auf die Ril l iet 'schen Beobachtungen berufen. Plath übersetzt wört l ich aus Ri l l ie t 

SriltfS iWütl 

Zusammenstellung der ans der vorstehenden Uebersicht gewonnenen Resultate. 

Bevor wir zu der Betrachtung der angeführten Fälle schreiten, dürfte es passend sein, über 
die pathologisch-anatomischen Verhäl tn i s se der Intussusception einiges Allgemeine voraus­
zuschicken, wie es sich nach Rokitansky 1 3) in Folgendem zusammenfassen lässt: Die Intussus­
ception besteht aus drei Darmschichten, von denen, von aussen nach innen gerechnet, die.erste 
und zweite einander ihre Schleimhautflächen, die zweite und dritte ihre Peritonealflächen zukehren. 
Wir nennen die äussere Schicht Scheide oder I n t u s s u s c i p i e n s , die innere das e in tre tende 
Rohr, die mittlere das aus tre tende oder umgestü lpte Rohr, die beiden letzteren zusammen das 
Intussusceptum (oder Volvulus, welchen Ausdruck wir aber als ungenau vermeiden wollen). — 
Die Intussusceptionen sind ziemlich gleich häufig im Dünndarm und im Dickdarm, die Einschiebung 
von oben nach abwärts ist die gewöhnlichste. 

• Die Intussusception entsteht durch Verengerung eines Darmstücks und Eintreten in das 
nächst anstossende weitere, oder durch Erwe i t erung und Erschlaffung eines Darmstücks und 
Hineinfallen des nächstgelegenen engeren und belebteren. Die Intussusception vergrösser t sich 
auf Kosten ihrer S c h e i d e , indem sie beim Vorrücken diese an der Eintrittstelle umstülpt. 
Durch die Zerrung des Gekröses und seiner Gefässe entsteht Hyperämie und Entzündung, plastisches 
Exsudat zwischen den einander zugekehrten Peritonealflächen. Die Entzündung ist natürlich am 
stärksten am umgestülpten Rohre. Allmälig entsteht durch die Entzündung Einklemmung des In­
tussusceptum, gewöhnlich an der Eintrittsstelle. 

Die Ausgänge sind: Tod durch Peritonitis oder durch Gangrän des intussnscipirten Darmes, 
im günstigen Falle: a) Abstossung des ganzen Intussusceptum, nachdem ein- und austretendes Rohr 
an der Eiutrittstelle verwachsen sind, b) partielle Abstossung, wenn die Einklemmung nicht an der 
Eintrittstelle stattfand, wobei der oberhalb dieser Stelle befindliche Theil des Intussusceptum als 
kegelförmiger Zapfen zurückbleibt, c) Fixirung des ganzen Intussusceptum durch Mässigung der 
Entzündung nach Verwachsung des ein- und austretenden Rohres. Der Ausgang unter a ist der 
günstigste, weil keine so beträchtliche Verengerung des Darmlumens zurückbleibt. 
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Ihren Sitz hatte die Krankheit in allen Fällen der ersten Abtheilung im Dickdarm , in den 
meisten der zweiten im Dünndarm. 

Unter die Ursachen rechnet Rilliet zunächst des Alter, d. h. das erste Lebensjahr, weil die 
Adhäsionen des Coecum an die fossa iliaca zu dieser Zeit beschränkter und weniger fest seien, als 
in späteren Lebensperioden. Das männliche Geschlecht hat eine grössere Prädisposition , als das 
weibliche, unter den erwähnten 25 Kindern waren nur 3 Mädchen. Ferner erwähnt er schlechte 
Hygieine, unzweckmässige Nahrung, Gemüthsbewegungen der Säugenden und endlich äussere 
Gewalt. 

Als Wichtigste Symptome giebt er an: Erbrechen, das aber fast nie zum Kothbrechen wird ; 
vollkommene Verstopfung ist selten, meist Entleerung von Schleim mit Beimengung von Blut, oder 
auch von reinem Blute, aber ohne Fäces zu enthalten. Der Unterleib ist auch bei Berührung und 
bei Druck unempfindlich, ja der Druck scheint dem Kinde selbst angenehm zu sein. Von Zeit zu 
Zeit treten heftige Kolikanfalle ein. Ein Tumor im Unterleibe ist in einigen Fällen vorhanden, 
selten tritt der Darm aus dem After hervor. Die Diagnose hält er für sicher, wenn Blutungen aus 
dem After mit Verstopfung und Erbrechen, schnellem Verfall der Gesichtszüge und intermittir&iden 
Schmerzen im Leibe einhergehen. Von anderen Krankheiten unterscheidet sich die Invaginatiou 
durch folgende Merkmale: von der choleraförmigen Enteritis durch die Anwesenheit von Blut in 
den Stühlen, von der Dysenterie durch das Erbrechen und das nicht epidemische Auftreten, von 
Intestinalhämorrhagien durch das Erbrechen, welches kein Blut enthält. Innere Einschnürungen 
kommen im Kindesalter höchst selten vor, ebenso Anhäufungen von Kothmassen fast gar nicht 1 5 ). 
Die Peritonitis unterscheidet sich von der Invagination durch das seltenere, nur 4 — 5 mal täglich 
auftretende Erbrechen und die nicht absolute Verstopfung. Rilliet ist der Ueberzeugung, dass man 
hiernach fast alle Fälle von Invagination werde diagnosticiren können. 

Der Ausgang ist fast immer letal, daher die Prognose ungünstig. Von 15 Kranken sind 10 
gestorben , eine Naturheilung durch Elimination von Darmstücken kommt im ersten Lebensjahre 
gar nicht, in der späteren Kindheit höchst selten vor. 

Die Daner der Krankheit ist in ungünstigen Fällen höchstens 5, meist nur 3 Tage, in gün­
stigen tritt die Besserung schon in 36 Stunden, meist aber erst später, selbst bis zu 14 Tagen, ein. 

Die Behandlung theilt Rilliet in die medicinische, mechanische und chirurgische. Die medi-
c inische, mit Calomel, Ricinusöl ist nutzlos, da diese Medicamente meist ausgebrochen werden 1 6). 
Die Antiphlogose ist mit Vorsicht anzuwenden, weil die schon geschwächten Kinder dadurch noch 
mehr leiden können. Die mechanischen Mittel, von denen früher besonders laufendes Queck­
silber, Gold- und Bleikugeln in grossem Rufe standen, aber wohl mit Recht jetzt der Vergessenheit 
tibergeben sind, sind dagegen sehr zu empfehlen, namentlich die Injectionen von Wasser und Luft 
in dem Darm, welche die Invagination reponiren sollen, und die Reposition mittelst elastischer Son­
den. Die Einführung der letzteren ist Rilliet an Leichen indess nicht gelungen, am Lebenden sie 
zu versuchen, ist er nicht in den Fall gekommen. 

1 5 ) Bei Heidinger k o m m e n auf 61 Fä l l e von Invaginat ionen 25 be i Kindern bis zu 15 J a h r e n , auf 66 Fäl le 
v o n A x e n d r e h u n g e n , E i n k l e m m u n g e n u n d dg l . nur 5 in d iesem Alter , auf 78 Fäl le von Obstruction des Darmes durch 
Fäces , Gal lenste ine u. s. w . 8. 

1 6 ) Bos ia (a. a. 0 . ) polemis irt g e g e n PurganÜa u n d Opium , we i l das eine die Peristalt ik anrege und die 
Intussusception vergrös sere , das andere den Darm ganz l ä h m e , empfiehlt aher trotzdem das Calomel , weil die e inzigen 
H e i l u n g e n , die Ri l l ie t erzielt habe, durch dieses Mittel herbeigeführt seien. 



Wenn wir die in der Tabelle aufgeführten Fälle von Invaginationen im Kindesalter nach 
Rilliefs Vorgange in zwei Abtheilungen bringen wollen , so scheint.es mir zweckmassig, nur die 
Kinder bis zum zehnten Lebensjahre hieherzurechnen , da spater schon eine grössere Aehnlichkeit 
mit den Fällen bei Erwachsenen sich zeigt. Eine genaue Grenze lässt sich ja überhaupt nicht zie­
hen, da, wie Rilliet an dem Falle von Twining (s. Cap. 2 Nr. 85) zeigt, bei Erwachsenen öfters der 
Verlauf dem sonst an Kindern beobachteten frappant ähnlich ist. 

Die 73 Fälle, welche Kinder unter 10 Jahren betreffen , ein Drittheil der Gesammtzahl der 
hier zusammengesellten, gruppiren sich nach Alter und Geschlecht in nachstehender Weise: 

Alter. K n a b e n . jHüdclien. I n b e k a n nt. Z u s a m m e n , 

1 — 3 Monat 2. — — 
4 - 6 „ 7. 2. 10. 19. 
7 - 9 „ 3. 3. 5. 11. 

10—12 „ 3. 2. 3. 8. 

Summe des ersten Lebensjahres : 15. 7. 18. 40. 

2 t C B Lebensjahr 2. — 2. 4. 
3«« „ 5. — — 5. 
4 ,e . ^ 4. — 1. 5. 
5 « ' „ 2. — 1. 3. 
6'" „ 2. — 1. 3. 
7te« 
' 55 

4. 1. 1. 6. 
Qtes 
° 55 

— 1. — 1. 
nie« 
ö 55 

— 2. — 2. 
10«" „ 1. — — 1. 

Unbekannt „ 1. — 2. 3. 

Summe des 2—10 t e n Lebenjahrs 21. 4. 8. 33. 

In Allem: 36. 11. 26. 73. 

Von den 70 Kindern, deren Alter angegeben ist, befinden sich 40 im ersten Lebensjahre, 
eine verhältnissmässig geringere Zahl, als die, welche Plath (a. a. O. S. 26) nach Rilliet angiebt, 
wo das Verhältniss 13 zu 20 ist. Auch ist die Prävalenz des männlichen Geschlechtes nicht so 
bedeutend, wie bei Rilliet, im ersten Lebensjahre kommen auf 15 Knaben 7 Mädchen, in der spä­
teren Zeit auf 21 Knaben nur 4 Mädchen. Selbst wenn man die 26, deren Geschlecht nicht ange­
geben war, zur Zahl der Knaben hinzufügte, würde erst annähernd das dort angegebene Verhältniss 
erreicht werden. 

Die Genesung verhält sich hingegen hier zur Sterblichkeit viel ungünstiger, als oben bei 
Rilliet. Im ersten Lebensjahre sind von 40 nur 5 genesen, davon eines durch Naturheilung, die 
übrigen durch die Reposition; im späteren Kindesalter starben 24 von 33. Diese bedeutende Diffe­
renz mag zum Theil darin ihren Grund haben, dass Rilliet die Grenzen des Kindesalters weiter 
ausdehnt und auch Fälle mitzählt, deren Diagnose nicht mit absoluter Sicherheit feststeht. 

Die Invagination hatte ihren Sitz in den 35 Fällen des ersten Kindesalters, welche mit dem 
Tode endeten, 2mal im Dünndarm allein, 4mal im Dickdarm allein und 26mal in beiden zugleich. 
In den meisten dieser letzteren war, so weit sich das mit Genauigkeit aus dem Sectionsbefunde 

7 
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erfliitteln lässt, das Coecum am tiefsten herabgetreten und umgestülpt In Fall 2 , 7 und 11 
lässt sich das Verhältniss der einzelnen Schichten nicht erkennen, doch war der Dickdarm auch hier 
mit betheiligt. Ebenso participirte er auch in 4 von den fünf Genesungsfällen , im fünften (21) 
Hessen sich die Darmstücke, welche abgingen und aus denen die Diagnose nur gestellt wurde, 
nicht erkennen. Unter 39 Malen nahm also 37mal der Dickdarm mit Theil. Auch; dieses stimmt 
mit Rilliet. — Im zweiten Kindesalter verhält es sich anders. Unter den 24 Todesfällen waren 5, 
wo der Sitz nur im Dickdarm, 3, wo er im Dünndarm allein, 14, wo er in beiden war. In Fall 68 
scheint auch nur der Dünndarm betheiligt gewesen zu sein und in Fall 52 bleibt zweifelhaft, in 
wieweit der Dünndarm neben dem Dickdarm betheiligt war. In den 9 Genesungsfällen scheint 
3mal nur der Dünndarm betroffen gewesen zu sein, fünfmal nahm der Dickdarm Theil,' in Fall 70 
Hess das abgegangene Darmstück sich nicht erkennen. Diese Zahlen gaben zusammen das Resultat, 
dass auf 25 Invaginationen, die den Dickdarm betrafen, nur 6 kommen, in welchen der Dünndarm 
allein den Sitz für die Krankheit abgab. Diese Abweichung von den Angaben Rilliet's lässt sich 
dadurch erklären, dass Rilliet nur eine zu geringe Zahl von Fällen zu Gebote gestanden hat. 

Die Ursachen entsprechen auch in unseren Fällen, so weit sie sich mit einiger Wahrschein­
lichkeit ermitteln lassen, ganz den oben angeführten; meistenteils bleiben sie unbekannt, oder es 
wird Erkältung angegeben. Dreimal steht heftige Bewegung, Schaukeln auf der Hand oder dem 
Knie, ein Fall (Nr. 7, 12, 13) bei kleinen Kindern mit der nachfolgenden Krankheit im Zusammen­
hang, bei älteren (Nr. 51, 70, 73) kommen heftiger wirkende traumatische Ursachen vor, zweimal 
(1, 38) scheint ein Einfluss von Seiten der Säugenden obgewaltet zu haben. In den übrigen Fällen 
werden Diätfehler und Durchfall angeschuldigt. Auch scheint in gewissen Fällen Familienanlage 
vorzukommen, wenigstens waren die Patienten Nr. 3 und 33 Brüder, und auch Basedow hat den 
1 -jährigen Bruder des Kranken Nr. 9 an eben denselben Symptomen, wie diesen, erkranken 
sehen, ohne dass indess die Diagnose bestätigt werden konnte. Vielleicht reducirt sich diese schein­
bare Familienanlage auf gleiche ungünstige hygieinische Verhältnisse. 

Auch die Symptome bestätigen im Allgemeinen die von Rilliet angegebenen. Das Erbrechen 
ist auch hier fast constant, wenigstens in allen einigermassen ausführlich mitgetheilten Fällen. Zum 
vollständigen Kothbrechen kam es indess nur drei Mal im ersten, und nur einmal im zweiten 
Kindesalter, gewiss also sehr selten. — Die b lu t igen E n t l e e r u n g e n werden resp. 32 und 13mal 
angeführt. Sie sind also für das erste Kindesalter constanter, als für die spätere Zeit. Dass sie 
nicht nur in den Fällen von Intussusception im Dickdarme auftreten, sondern auch die des Dünn­
darmes begleiten können, lehren F. 41 und 68, wu sich Blutungen fanden, während sie in den 
Übrigen analogen Fällen fehlten. Nicht einmal mit dem Sitze der Invagination lässt sich ihr Fehlen 
'una ihr Vorhandensein in Einklang bringen, denn in den in ihrem Sitze gleichen Fällen 41 und 61 
war einmal eine Blutung vorhanden, das andere Mal nicht. Eine durch die Bauchdecken fühlbare 
Geschwuls t im Unter le ibe wird nur 19mal, resp. 12 und 7r»al beobachtet, ist also durchaus kein 
sehr häufiges Vorkommniss, namentlich scheint sie bei den Dünndarm betreffenden Invaginationen 
seltener zu sein, denn es wurde nur in F. 63 eine beobachtet, was 6 i c h aber bei der Seltenheit 
dieser Form überhaupt nicht sicher entscheiden lässt. Mag auch die Erkennung eimes Tumors im 
Unterleibe öfters durch Meteorismus vereitelt worden sein, so tritt doch überhaupt Meteorismus 
.selten auf, und versichern viele Beobachter auch bei vollkommen weichen Bauchdecken durchaus 

17) Auf d ieses Verhal ten des Coecum werden wir später noch Gelegenhei t h a b e n , ausführlicher zurückzu­

k o m m e n . 

I 
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keinen Tumor wahrgenommen zu haben. Für die Diagnose der Krankheit hat er keine Bedeutühg, 
ausser wenn er sich, wie im Falle von Nissen (47) , durch den ganzen Dickdarm aufwärts vef-
schieben und zum Verschwinden bringen lässt. Ebenso ist er ohne Werth für die Prognose, er 
deutet nicht einen höheren Grad von Entzüud ung an, vielmehr fand er sich unter unseren Fällen 
fast -in allen, wo die Genesung mittelst der Reposition gelang. — Mit diesem Tumor steht in näcrn 
ster Verbindung das Föh lbarse in der Invagination per rectum und der Vorfal l der intussusci-
pirten Darmpartie. Dass Rilliet nur des Vorfalls Erwähnung thut und dass überhaupt die Invagi­
nation nur selten vom Rectum aus gefühlt worden ist, liegt wohl nur an der Unterlassung dieöer 
so wichtigen Untersuchung, deren Bedeutung erst in neuerer Zeit mehr hervorgehoben worden ist! 
Daher wird es auch in den Fällen aus dem letzten Jahrzehnt häufiger angeführt, als in den früheren. 
Welchen Vortheil dasselbe für die Diagnose, die es allein für sich schon sicher zu stellen erlaubt, 
sobald die Anwesenheit eines Polypen ausgeschlossen werden kann, welchen für die Behandlung 
es mit sich bringt, liegt auf der Hand. Von derselben Bedeutung, wie dieses Symptom, ist der 
Vorfall des Intussusceptum aus dem After. In unseren Fällen wurde jenes nur 8mal (7mal im 
ersten, lmal im zweiten Kindesalter), dieser 14mal (4mal und lOmal) gesehen, zusammen 22mal 
in 73 Fällen. Die Anwesenheit eines Vorfalles hat meistens auf die nachfolgende Behandlung einen 
nachtheiligen Einfluss ausgeübt, da die Beobachter, denen dieses Symptom auffiel, sich in der Mehr­
zahl der Fälle damit begnügten, den Darm, wie einen einfachen Prolapsus ani, bis über /den 
Sphincter zu reponiren, um seine weitere Fortschaffung der Natur zu überlassen, deren Kräfte oft 
dazu nicht mehr hinreichten. 

Die Dauer der Krankheit ist meistenteils sehr kurz. Namentlich gilt dies für das erste 
Kindesalter, wo nur zwei Fälle von 14 Tagen (15 und 29) angegeben werden. In dem einen der­
selben (15) scheint die Invagination einen vollkommen chronischen Verlauf genommen zu haben, 
mehrmals wiedergekehrt zu sein und sich freiwillig gelöst zu haben, wie das in solchen Fällen 
vorzukommen pflegt. Sonst dauerte das Leiden hier zwischen 1—7 Tage. In den genesenen Fällen 
ging die Dauer nicht über 5 Tage hinaus. — In der späteren Kindheit sind die Extreme bedeu­
tender, ein Fall (65) dauerte sogar i'O Monate, ein anderer sechs Monate (-67). Auch hier deutet 
die häufige Wiederkehr der Symptome abwechselnd mit Nachlass auf eine chronische Form der 
Krankheit hin. Die gewöhnliche Zeit sind aber auch nur Circa 7 Tage. — Auch die Zeit, wo die 

*" Heilung durch Darmelimination stattfand, bietet Schwankungen. Sehr früh, schon den 7. Tag trat 
sie ein im Fall 66, in den übrigen um den 11. bis 17. Tag, welches Verhältniss wir auch später 
bei dem Verlauf an Erwachsenen wieder finden werden, wo sie auch um den 15. einzutreten pflegt. 
Dort soll auch von den übrigen bei der Abstossung in Betracht kommenden Umständen ausführ­
licher'die Rede sein. 

Ueber die verschiedenen Arten der Behandlung und ihre Resultate lässt sich aus unseren 
Fällen wenig entnehmen, da nur so wenig Heilungen vorkamen. Die medicinische hat gar keinen 
Erfolg aufzuweisen, denn der Zusammenhang der Abstossungen mit den gegebenen Mitteln lässt 
sich in keiner Weise nachweisen. V6r dem sonst so oft angewandten Quecksilber scheint man in 
der Kmderpraxis doch einige Scheu gehabt zu haben, wenigstens finden sich unter unseren Fällen 
nur zwei (16, 63) , wo es gebraucht wurde, beide Male ohne Erfolg. Dagegen haben der instru-
mentellen Reposition in unserer Casnistik alle genesenen Fälle, in denen keine spontane Heilung 
durch Abstossung zu Stande kam, ihren glücklichen Ausgang zu danken, eine grosse Empfehlung 
für diese Methode, die gewiss vor vielen anderen einen Vorzug hat und nur von den eifrigen Ver-
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fechte« der Notwendigkeit der Laparotomie auch bei der Invagination als verwerflich bezeichnet 
wird , 8 ) . Dass sie in manchen Fällen nicht gelungen ist, ist kein Vorwurf für die Methode, mag 
aber auch öfters daran gelegen haben, dass man einen einfachen elastischen Katheter anwendete, 
der durch seine Glätte und geringen Durchmesser leicht zwischen Intussuscipiens und Intussusceptum 
oder selbst in den Canal des eintretenden Rohres hineingleiten kann und dann natürlich keine 
grosse Wirksamkeit entfalten konnte. Alle, die die Reposition mit Erfolg anwendeten, Nissen, 
Bosia, Neumann, Cabaret (vgl. die betreffenden Fälle 13, 33, 36, 46, 47), haben sich bemüht, den 
Durchmeser des Instrumentes zu vergrössern durch aufgesetzte Schwämme oder Umwickelung mit 
Leinwand, nur Mitchell (32) giebt dieses nicht ausdrücklich an, doch lässt es sich daraus schliessen, 
dass er eine Schlundsonde brauchte. Dieses konnte keinen weiteren Zweck haben, als das 
Lumen des Darmes möglichst auszufüllen und das herabgerückte Intussusceptum sicher zu treffen 
und en masse zu reponiren. Dass es Rilliet an der Leiche nicht gelungen ist, eine Sonde einzu­
führen , mag daran gelegen haben, dass er sich einer sehr feinen und elastischen Fischbeinsonde 
bediente, die 6ich in allen Falten verfing, und mit welcher er mit der grössten Mühe nur bis in 
die Flexura sigmoidea recti gelangt ist. Bekanntlich dringt ja auch ein Metallkatheter oft mit Leich­
tigkeit durch Harnröhrenstricturen, welche eine feine Darmsaite nicht passiren kann. 

Ueber die Injectionen von Wasser und Luft liegen uns gar keine Resultate vor, daher lässt 
sich auch über ihre Anwendbarkeit kein Urtheil fällen. Rokitansky 1 9) hat sie, ausser den schon 
früher genannten Mitchell und Wood, empfohlen, weil er beobachtet hatte, dass an Leichen ein 
frischer Volvulus (welchen Ausdruck er häufig für Invagination braucht) von oben nach unten sich 
ganz leicht entwickelte, wenn man unten in den Darm Luft einblies. Indess kann, wie auch 
Henoch 1 0 ) hierzu bemerkt, bei aufsteigender Invagination nur eine Vergrösserung derselben ent­
stehen , andererseits wird es bei vorgeschrittener Entzündung und Verklebung der Serosae meist 
erfolglos bleiben. Dieses letztere Bedenken kann sich auch der Reposition durch Sonden in den 
Weg stellen, welche, ebenso wie die Injectionen, Vorsicht erfordert, da bei beiden Mitteln die Er­
zeugung einer Darmruptur nicht ausser dem Bereiche der Möglichkeit liegt. Jedenfalls sind aber 
beide Methoden anzurathen, weil beide keinen bedeutenden Zeitverlust setzen und der Anwendung 
anderer Mittel keine Hindernisse in den Weg legen. 

Die chirurgische Behandlung vermittelst der Operation, die Laparotomie ist unter unseren 
Fällen nur 2mal versucht worden, und es dürften sich wohl kaum mehr Beispiele in der Literatur 
finden. Beide verliefen letal. Das eine Mal (Fall 2 , 12wöchentliches Kind) wurde die Operation 
in folgender Weise ausgeführt. Der Einschnitt begann etwa 2 Fingerbreit nach innen von der 
Spina ilei anterior der linken Seite und lief nach innen schräg gegen das Ligament. Poupartii. Nach 
Eröffnung der Bauchhöhle fand sich sogleich der Knäuel der invaginirten Därme (welchen Darm-
theilen sie angehörten, ist nicht gesagt); sie widerstanden dem Zuge und folgten nur schwer. 
Nachdem einige Zoll im erträglichen Zustande herausgezogen waren, fand sich die folgende Partie 
verengert, und etwa nur von der Dicke eines processus vermiformis bei Erwachsenen. Als etwa 
ein Fuss in dieser Beschaffenheit entwickelt war, riss der Darm an einer gangränösen Stelle ab. 

18) S o sagt R a g u (Cons iderat ions sur l 'e tranglement interne d u canal intest inal . T h e s e pour l e doctorat, 
Strasbourg 1853 . ) von der Repos i t ion mit te ls t S o n d e n : Cette b i z a r r e idee repugne , s inon ä la theorie , au moins a la 
ptaj ique . Langstaff, qui la rapporte , la traite avec i r o n i e , c'cst ä d i r e , comme e i l e l e roerite. 

19) R o k i t a n s k y , über Darmeinschiebung . Med. Jahrbücher des Oesterreich. S taa te s , N . F . B d . XIV, Stück 4, 

ßchmidt ' i Jahrb. B d . 26. 1840. S. 173 ff. 
. 7 20) H e n o c h , K l i n i k der Unter le ibskrankhei ten, B d . 3 , Ber l in 1858. S. 167. 
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Das Kind war noch einige Zeit lebhaft, starb aber nach einigen Stunden. (Wieviel Tage die Inva­
gination schon gedauert hatte und ob eine Section gemacht worden sei, darüber fehlt die Angabe.) 

Der andere Fall (14) ist folgender: Bei einem 4monatüchen Kinde wurde nach 9tägigem 
Heus, der mit Purgantien behandelt worden war, die Invagination, da sie per rectum fühlbar war, 
diagnosticirt. Wasserinjectionen, Einblasen von Luft, die Einführung einer Schlundsonde wurden 
erfolglos angewendet. Es blieb nur die Laparotomie. Der Schnitt wurde 2 Zoll lang in der Mittel­
linie unterhalb des Nabels gemacht, der Ort der Invagination sogleich gefunden, doch umschlossen 
Colon descendens und Rectum das Coecum, Colon ascendens und transversum so fest, dass sie sich 
nur schwer herausziehen Hessen. Die Wunde wurde geschlossen, nachdem man die sehr ausge­
dehnten Dünndärme durch feine Nadelstiche von Gasen entleert hatte. Tod nach 5 Stunden. 
(Auch hier fehlt der Sectionsbefund.) 

Schlüsse auf die Bedeutung der Laparotomie für die Heilung von Invaginationen des ersten 
Kindesalters aus diesen beiden Fällen zu ziehen, ist unmöglich, da der erste, wo die Laparotomie 
bei schon hochgradiger Gangrän des Darmes unternommen wurde, einen andern, als den letalen 
Ausgang gar nicht erwarten lassen konnte, der andere Fall aber zu wenig ausführlich beschrieben, 
namentlich der Zustand des Darmes während der Operation und der Befund an der Leiche ganz 
tibergangen ist. Ich habe diese Fälle auch nur der Vollständigkeit wegen und um die von Prof. 
Adelmann 5 1 ) gegebene Uebersicht der bekannten Laparotomien zu ergänzen, hier angeführt. 

Die übrigen 147 von mir gesammelten Fälle, welche das spätere Alter nach dem 10. Le­
bensjahre umfassen, zerfallen in drei Reihen, von denen nur in der ersten Alter und Geschlecht 
angegeben sind. In der zweiten (Nr. 190 — 206) fehlt die Altersangabe, und die dritte, (207—220) 
ist vollkommen lückenhaft und nur beigefügt worden, um durch den pathologisch - anatomischen 
Befund interessante und fast in allen Handbüchern angeführte, daher allgemein bekannte Fälle nicht 
vollkommen mit Stillschweigen zu tibergehen. Daher werden auch nur die beiden ersten Reihen 
zur Grundlage allgemeiner Betrachtung dienen, und die Fälle der dritten nur am betreffenden Orte 
kurz berührt werden. 

Die Hauptpunkte, deren Untersuchung uns in dieser Zusammenstellung beschäftigen soll, 
sind die Frequenz der Krankheit in den verschiedenen Lebensaltern und Geschlechtern, die Daner 
derselben, ihr Sitz , ihre Hauptsymptome und ihre Ausgänge, wobei besonders die Naturheilung 
durch Elimination des intussuscipirten Darmtheils in Betracht kommt. 

Für die Fälle 74 — 206 giebt folgendes Schema die Zusammenstellung der Ausgänge nach 
dem Verhältniss der Geschlechter: 

S e n e i e n 
ohne mit Ausgang fraglich 

Abstossung. mit Abstossung. 
Männer 8.^ ^ ^ 25. ^ 1. > ^ 

33. 37. 
L. 16. 1. Frauen 

Zusammen 9 
17. 29. 

41. . •• 2. 

60. • ~ ' 66. 

Geatorbea 
mit ohne 

Abstossung. 
11. 43. 

Zusammen. 

88. 
54. 

12. 15. 45. 
27. 

23. 58. 133. 
81. 

21) A d e l m a n n , zur chirurg. Pathologie und Therapie d. Ernährungsorgane , Prager Vjhrschr. Bd . 78. 1863. 
S . 2 9 — 8 2 . 
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Hiernach sind von 133 Erkrankten 88 Männer, 45 Frauen, genesen sind: 33 Männer, 17 
Frauen, gestorben: 54 Männer, 27 Frauen, fraglich war der Ausgang bei 1 Mann, 1 Frau; Abstos-
stingen kamen vor bei 37 Männern, 29 Frauen. 

Die folgende Zahlentabelle nimmt zugleich Rücksicht auf das Alter von je zehn zu zehn 
Jahren. 

Genesung. Tod . 

Alter . 
Geschlecht. Abstossung . mit A b ­

stossung. 
ohne A b ­
stossung. Zusammen. m i t A b ­

stossung. 
ohne A b ­
stossung. 

Zusammen. 
Alter . 

. M. w . Z. M. ; w . Z. M. w . z. M. i W . ; Z. M. VV. Z. M. w . z. M. W . Z. M. W . Z. 
11—20 i l 5 f> 20 9 4 13 6 3j 9 i — 6 3 9 3 1 4 6 1 7 9 2 11 
21—30 14 10 24 4- 6 10 2 I i 3 3 —! 3 5 1 6 1 4 5 7 4 11 8 8i l6 
31—40 18 8 26 7 5 12 6 4 10 2 — 1 2 8; 4 12 1 1 2 9 3 12 10 4 14 
41—50 He 11 27 8] 6 14 6 4-10 2: 1) 3 81 5 13 2 2 4 6 4 10 8 6 U 
51—60 i 7 5 12 l ! 4 5 1 3j 4 '" i j I i 3 4 — 1 1 6 1 7 6 2; 8 
61—67 4 3 7 1 2 3 — 1 2 3 3 1 4 4 3 7 
Unbek. 14 3 17 7! ± 9 4 ~l!~5 h\ 1 6 3 1 4 6 1 7 9 2 11 

Summe ! 88 45 133 37' 29 66 25 16 41 8' 1 1 9 ' 33 17 50 11 12 23 43 15 58 54 27 81 

Ausgang 
fraglich. 

M. W . Z. 

I i 1 2 

1 1 2 

Die Frequenz der Krankheit fällt also, im Vergleich zum Kindesalter, im 10.—20. Jahre, um 
dann langsam zu steigen und nach dem 50. Jahre wieder bedeutend zu sinken. Das Verhältniss 
der beiden Geschlechter bleibt dabei dem im Kindesalter bestehenden nicht gleich, sondern das 
Ueberwiegen des männlichen nimmt allmälig ab, bleibt aber in allen Lebensperioden noch deutlich 
sichtbar, so dass im Durchschnitt auf zwei Männer ein Weib gezählt wird, während im Durch-
schnitt;im Kindesalter auf ein Mädchen etwas mehr als drei Knaben kommen, in der zweiten Ab­
theilung des Kindesalters sogar ein Mädchen auf fiinf Knaben. 

Das Verhältniss zwischen Tod und Genesung ist bei den Erwachsenen ein bedeutend 
günstigeres, als bei Kindern, von 133 sind 50 vollkommen genesen, und auch unter den Gestorbenen 
findet sich eine Anzahl, wo der Tod erst Wochen und Monate nach der eigentlichen Krankheit 
eintrat. Dieser Unterschied vom Kindesalter hängt von dem häufigen Vorkommen der Naturheilung 
auf dem Wege der Elimination des Intussusceptum ab, zu dem es bei Kindern so selten kommt, 
da sie meist früher an Inanition zu Grunde gehen. Am günstigsten ist der Ausgang in den Jahren 
der Reife, 31—50, wo fast die Hälfte aller Patienten genesen ist, am ungünstigsten im hohen Alter 
über 60 Jahre, wo alle Patienten starben. — Die Ursache des Todes ist in den meisten Fällen 
Darmgangrän oder Peritonitis. Letztere ist in einer grossen Zahl voa Fällen durch Perforation einer 
gangränösen Darmstelle und Erguss von Fäces in die Peritonealhöhle bedingt, oft aber nur durch 
foitgepflanxte Reizung des Bauchfells von der Einklemmungsstelle her hervorgerufen. Einmal (204) 
fand auch innere Verblutung statt bei Losreissung des Dünndarms vom Mesenterium. 

Der Vergleich aber der Fälle der Genesung ohne Abstossung eines Darmstückes mit--den 
analogen des Kindesalters zeigt uns das überraschende Resultat, dass von 13 genesenen Kindern 
6 ohne Abstossung geheilt wurden, von 50 genesenen Erwachsenen nur 9 , obgleich auch hier die 
Ursache des günstigen Ausgangs auf Seiten der höheren körperlichen Ausbildung gesucht werden sollte. 
Hier wirkt aber der Umstand ein, dass, wie wir oben gesehen, Invaginationen, die den Dünndarm 
allein betreffen, bei Kindern sehr selten sind, im erwachsenen Alter dagegen ein bedeutendes Con-
tingent liefern, und sich in gleicher Weise :der Diagnose wie der Behandlung entziehen. Zugleich 
ist auch zu berücksichtigen, dass gewiss manche der vielen geheilten Ileusfälle wirklich Invagine-
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tionen gewesen sein mögen, deren Diagnose aber wegen mangelhafter Untersuchung oder aus an­
deren Gründen nicht mit Sicherheit gestellt werden konnte. 

Die Ursachen der Krankheit lassen sich auch hier nur in wenigen Fällen zur Evidenz erwei­
sen. Meistentheils werden Diarrhöe, Erkältung, blähende Speisen, wie Bohnen, Erbsen, oder un­
verdauliche , wie Kirschen mit den Kernen u. s. w. angegeben. Dass diese letzteren Ursache einer 
Invagination werden können, lehren Fall 97, wo ein Pflaumenstein in der von einer Abstossung 
herrührenden Narbe gefunden wurde, und 9 3 , wo das abgegossene Stück in seiner Höhle einen 
Pomeranzenkern enthielt. Diese fremden Körper mögen theilweise wohl durch Erregung heftiger 
peristaltischer Bewegungen, theils auch, wenn sie sich in die Schleimhaut festgekeilt habnn, durch 
ihre Schwere wirken, wie die von der Darmschleimhaut ausgehenden Neubildungen, die in F. 97, 
108 , 126 , 181, 215 die Ursache der Invagination abgeben. Traumatische Einwirkungen , Stose, 
Schlag, heftige Bewegung scheinen im Ganzen selten zu sein, und lassen sich nur in Fall 104, 110, 
1 4 1 , 142 , 178 nachweisen. Für Erblichkeit, Familienanlage giebt uns nur Fall 149 einen 
Anhaltspunkt. 

Der Sitz der Intussusception ist bei Erwachsenen ausserordentlich variabel. Unter unseren 
133 Fällen ist es 47 mal der Dünndarm allein, 26 mal der Dickdarm allein, der betroffen ist, 41 
mal sind beide implicirt, und in den 19 übrigen Fällen Hess sich der Sitz nicht ermitteln. 

Von den 47 Fällen, welche den Dünndarm betreffen, ist einmal (155) das Duodenum in 
das Jejunum, viermal (125, 126, 187, 203) das Jejunum in sich selbst, dreimal in das Ileum inva­
ginirt, 28mal das Ileum in sich geschoben, hievon einmal (.151) aufsteigend. In. 11 Fällen ist nur im 
Allgemeinen der Dünndarm als Sitz angegeben. Von diesen 47 Fällen betreffen 16 Frauen, nämlieh 
2.mit Invagination im Jejunum, 9 im Ileum, 3 wo das Jejunum in das Ileum eingedrungen ist, und 
2, wo die genauere Bestimmung des Dünndarmstückes fehlt. 

Die 26 Fälle, in welchen der Dickdarm allein ergriffen ist, vertheilen sich unter 18 Männer 
und 8 Frauen, die 4 1 , wo der Dünndarm in den Dickdarm eingeschoben gefunden wurde, unter 
31 Männer und 10 Frauen, die übrigen 19, in welchen der Sitz unbekannt blieb, unter 8 Männer und 
11 Frauen. Hiernach würde nur die Invagination des Dünndarmes in den Dickdarm sich verhält-
nissmässig häufiger bei Männern finden, als beim weiblichen Geschlechte, während bei den übrigen 
Formen das allgemeine Verhältniss erhalten bliebe. 

Die Häufigkeit der Invagination des Dünndarmes und des Coecums in den Dickdarm ist 
schon vielen Beobachtern aufgefallen, und namentlich hat der Umstand, dass das Coecum sich um­
stülpt und den am weitesten vordringenden Darmtheil bildet, die Aufmerksamkeit auf sich gezogen. 
Meckel 8 2 ), der überhaupt drei Bedingungen für das Zustandekommen einer Intussusception annimmt, 
lose Verbindung mit der Nachbarschaft, geringeren Umfang eines Theiles des Intestinalcanals, und 
eine einwirkende Gewalt, erklärt das häufige Vorkommen dieser Form dadurch, das in der Gegend 
des Coecum schon im, normalen Zustande die zweite Bedingung gegeben sei, da hier ein enger und 
ein weiter Darm an einander grenzen. Die Blinddarmklappe sei bemüht, dieses Eindringen zu hin­
dern, und werde daher, wenn das Mesenterium des Coecum dehnbar oder vielleicht abnorm lang 
sei durch die Schwere des darauf drückenden Theiles hinabgedrängt und auf diese Weise das Coe­
cum umgestülpt. In der That sprechen mehrere Umstände für diese Erklärungsweise, namentlich, 
dass nur sehr wenige Fälle bekannt sind, wo das Ileum, ohne das Coecum vor sich her zu stülpen, 

2 2 ) Meckel, Handb. d. path. Anat . B d . II, A b t h . 1 . 1816. S. 330. 
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durch die Valvula Bauhini hindurch in das Colon eindrang. Nach Duchaussoy M ) giebt es in der 
Literatur nur drei derartige Fälle, einen vierten hat Herrmann4 4) neuerdings veröffentlicht (Nr. 95). 
Aus unserer Zusammenstellung glaube ich aber auch die Fälle 22, 28, 44, 99, 166, 167, 186, viel­
leicht auch 26 , 104 , 208 hierherrechnen zu können. Jedenfalls steht die Seltenheit dieser Form 
ausser Frage, während die Umstülpung des Coecums, so dass es der vorliegende Darmtheil wird, 
in unserer Tabelle, so weit sie Erwachsene betrifft, 17 mal, wahrscheinlich noch öfter, vorkam. 
Dass die Valvula Bauhini in der That die Hauptursache der Umstülpung ist , dafür sprechen der 
Fall von Herrmann, und der Fall von Wiegand (Nr. 95 u. 22), in welchen beiden ausdrücklich an­
gegeben wird, dass die Blinddarmklappe ausserordentlich schwach entwickelt war, und wo auch 
das Ileum durch sie hindurch geglitten war. In den übrigen Fällen findet sich darüber keine genauere 
Angabe. Zugleich fehlt in allen Fällen von Invagination des Coecums in den Dickdarm die Notiz 
über die Beschaffenheit des Blinddarmmesenteriums , da ja nach Meckel nur abnorme Länge, Ste­
henbleiben auf der fötalen Entwickelung demselben eine so bedeutende Beweglichkeit ertheilen 
könnte, dass es den ganzen Dickdarm zu passiren im Stande sei. Diese abnorme Länge des Me­
socolon , welche fast von allen Schriftstellern mit unter die Ursachen der Invagination gezählt wird, 
scheint an der Leiche noch nie Jemandem aufgefallen zu sein, und es wäre daher nicht undenkhar 
dass schon die normalen Adhäsionen des Coecum dehnbar genug wären, den erwähnten Effect her­
beizuführen, was sich ja an Leichen sehr gut prüfen liesse"6). Indess scheint der Fall 167, soweit 
dies aus seiner Beschreibung hervorgeht, dafür zu sprechen, dass auch bei gut entwickelter Valvula 
Bauhini das Ileum durch das Coecum hindurchdringen könne, was sich nur durch sehr feste Adhä­
sionen des Coecum erklären lässt, und andererseits macht das so sehr häufige Vorkommen der Falle, 
wo das Coecum der vorliegende Darm ist, im ersten Kindesalter,, wie wir es schon oben gesehen 
haben, wahrscheinlich, dass ein Stehenbleiben auf einer frühen Eutwickelungsstufe, wo das Meso-
coecum ausgedehnter ist, das Zustandekommen dieser Art der Invagination begünstige. 

Noch eine hier zu beachtende Art der Intussusception ist die a u f s t e i g e n d e oder retro­
g r a d e , welche nur höchst selten vorkommt und über deren Entstehung noch weniger bekannt ist, 
als über die der absteigenden. In unseren Fällen wurde sie sechsmal, in Nr. 63 , 90, 151, 214, 
216 , 220 gesehen, Nr. 63 und 151 betrafen den Dünndarm, 90, 214 und 216 den Dickdarm; 220 
beide zugleich. In 216 war die Einschiebung eine doppelte, eine aufsteigende war der Kern einer 
absteigenden, das Coecum enthielt Colon ascend. und transversum und wurde selbst wieder vom Colon 
descendens umschlossen. Noch auffallender ist aber F. 220, wo sich das Coecum in das Ileum ein­
geschoben hatte. Leider fehlt hier jede Beschreibung des Falles, so das wir nicht einmal vermuthen 
können, auf welche Weise ein weiter Darm sich in einen im Allgemeinen bedeutend engeren habe 
invaginiren können, während in den übrigen Fällen, namentlich wo sie den Dünndarm betreffen, 
es sich verstehen lässt, dass bei ungleicher und unregelmässiger Contraction und unter Mitwirkung 
der Bauchpresse ein Darmstück in ein höher gelegenes hineingedrängt werden kann. 

Gehen wir nun zur V e r g l e i c h u n g des S i t z e s der Invagination mit ihren A u s g ä n g e n 
über, so finden wir, dass von den Fällen der Invagination des Duodenum in das Jejunum, des 

23 u n d 2 4 ) bei Herrmann, a. a. S . 36 . W e l c h e Fä l l e Dnchaussoy m e i n t , kann ich nicht a n g e b e n , da mir 
se ine Arbei t , v o n der Herrmann weder Titel noch Que l l e angiebt , unzugängl ich g e b l i e b e n ist. 

25 ) D i e ger inge Zahl von Leichen, über die wir hier zu verfügen h a b e n , hat mich abgeha l t en , diese Frage 
se lbst zu untersuchen. 
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Jejunum selbst und das Jejunum in da« Ileum kein einziger genesen ist, und von den 28 die im Ileum 
sassen, nur 9 geheilt wurden, nämlich 7 Männer und 2 Frauen; bei einer Frau ist der Ausgang un­
bekannt; 12 Männer und 6 Frauen starben. Unter den 12 Fällen, wo nur der Dünndarm im Allge­
meinen als Sitz angegeben ist, sind 5 Männer und 2 Frauen genesen , 3 Männer gestorben, bei 
einem Manne der Ausgang unbekannt. Unter den sämmtlichen 47 Fällen , die den Dünndarm be­
trafen, genasen 12 Männer, 4 Frauen, starben 18 Männer, 11 Frauen. Von den 26 den Dickdarm 
betreffenden Fällen genasen 9 Männer 1 Frau, starben 9 Männer 7 Frauen, unter denen wo Dünn­
darm und Dickdarm Theil nahmen, genasen 6 Männer, 1 Frau, starben 25 Männer, 9 Frauen. Die 
Fälle unbekaunten Sitzes gaben als genesen 5 Männer, 9 Frauen, als gestorben 2 Männer, 
2 Frauen , bei einem Manne ist der Ausgang unbekannt. 

Hiernach erzielt sich im Allgemeinen eine günstige Prognose für die Fälle, die ihren Sitz 
im Dünndarme oder im Dickdarme allein haben, wo von 47 Erkrankten 17 und von 26 zehn gena­
sen, während von den 41 Fällen, in denen der Dickdarm gleichzeitig mit den Dünndarm betheiligt 
war, nur 7 genesen sind. Das Verhältniss 47 zu 17 ist fast genau dasselbe, wie 26 zu 10. Be­
trachten wir dagegen die einzelnen Abtheilungen des Dünndarmes gesondert, so zeigt sich, dass 
die Prognose desto ungünstiger wird, je höher die Invagination ihren Sitz hat, da nur unter den 
Fällen mit Sitz im Ileum Genesung stattfand. Wie die Zahlen sich hier ergeben, sind die Verhält­
nisse für das weibliche Geschlecht noch ungünstiger, als für das männliche, wenigstens für den 
Dünndarm und Dickdarm, was aber durch die Fülle, in welchen der Sitz unbekannt ist, wo das 
weibliche Geschlecht bei der Genesung bedeutend überwiegt, compensirt wird, ein Beweis, wie 
wenig diese Zahlen auf allgemeine Geltung Anspruch erheben können, da sie noch auf einer zu 
kleinen Basis stehen. 

Die Dauer der Krankheit lässt sich nicht in allen Fällen genau bestimmen, da sich öfter der 
Anfangspunkt in Dunkelheit verliert. In den Fällen, welche mit dem Tode endeten, steht der End­
punkt wenigstens fest, nicht so in denen, wo Genesung stattfand, wo wir aber die vollendete Ab­
stossung des Intnssusceptum als solchen ansehen können , da der spätere Verlauf nicht mehr von 
der ursprünglichen Invagination bedingt wird. Danach ergeben sich zwei Formen der Krankheit, 
eine hanfigere, a c u t e , und eine seltenere, chronische. Die acute verläuft meist in weniger als 
20 Tagen und entsteht durch plötzlich wirkende und traumatische Ursachen. Die meisten unserer 
Fälle gehören hierher; von ihnen endeten 61 in kürzerer Zeit als 20 Tagen mit Tod oder Abstos­
sung, 14 in 20 bis 30 Tagen, 9 in 30 bis 40 Tagen. Letztere nähern sich schon der chronischen 
Form, welche sich durch lange, Monate, selbst Jahre dauernde Verdauungsbeschwerden mit zeit­
weiligen lleusanfällen auszeichnen, die unter symptomatischer Behandlung schwinden , um nach 
Verlauf einiger Zeit wiederzukehren , bis endlich der Tod oder die Elimination eines Darmstückes 
über ihren wahren Character aufklärt. Die meisten derselben scheinen durch im Darme selbst lie­
genden Ursachen, wie abnorme Anheftungen, Paresen u. dgl. bewirkt zu werden. Auch gehören 
hierher die Fälle, wo an der Darmschleimhaut sitzende Neubildungen allmälig eine Invagination 
bewirken. Doch können auch, wie in Fall 76, traumatische Einwirkungen diese Form hervorrufen. 
Besonders (ausgeprägt ist der chronische Character in Fall 101 und Fall 8 0 , wo ähnliche Anfälle, 
wie der letzte sich öfter wiederholt hatten, und die Section neben einer frischen Invagination ein 
abgestossenes Darmstück im Rectum ergab. Ebenso fand sich in Fall 92 der Rest einer früheren 
Intussusception, die mehrfache Insulte von Darmocclusion gesetzt hatte. Ueber Fall 95 und 124 ist 
schon oben bei der ausführlichen Befrachtung der Krankheitsgeschichten gesprochen worden, Fall 
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120 zog sich vier, Fall 125 zehn Monate hin, ebenso 131 ein halbes Jahr. Auch Fall 144 u. 162 
gehören hierher, Fall 170 dauerte sogar 2 Jahre. 172 , 173 und 174 sind, wenn sie auch schneller 
verliefen, doch hinzuzurechnen; im Falle von Hedinger Nr. 179 datirten die Beschwerden von 
einem überstandenen Typhus und dauerten acht Jahre hindurch in zeitweiligen Anfällen. Im Fall 181 
hat die durch ein Lipom, welches in der Schleimhaut der flexura sigmoidea wurzelte, entstandene 
Invagination wenigstens ein Jahr bestanden. 

Zur Symptomato log i e der Intussusception liefern die zusammengestellten Fälle nichts Neues, 
sie sind nicht geeignet, die so sehr schwankende Diagnose zu stützen. Nur in Betreff der Bedeutung 
einiger Symptome ergeben sich folgende Resultate: Die blut igen A u s l e e r u n g e n , welche im Kindes­
alter , wie wir oben gesellen, von hoher Wichtigkeit sind, fehlen bei Erwachsenen meistentheils, 
wenigstens sind sie unter unseren Fällen nur 34 mal angegeben. Da es sich aber unter diesen 
18 mal um eine Invagination handelt, die im Dickdarme ihren Sitz hat, und nur 4 mal das fragliche 
Symptom Einschiebungen des Dünndarmes begleitet, so geht daraus hervor, dass ihre diagnostische 
Wichtigkeit für erstere eine grössere ist, als für letztere, und dass sie bei Intussusceptionen des 
Dünndarmes wohl,nur erscheinen , wenn dieselben sehr gross sind und dem Coecum nahe ihren 
Sitz haben. In Fall 162 und 85 wenigstens muss die Ausdehnung eine bedeutende gewesen sein, 
da in ersterein ein Darmstück von 33'AJ Zoll, in letzterem mehrere von je 5 Zoll abgestossen wur­
den. — Das Kothbrechen, um es wenigstens anzudeuten, da es ja nichts für die Invagination Cha-
racteristisches hat, ist nur 38 mal'-26'), also in etwas mehr, als einem Viertheil der Fälle, notirt, 
ist also, wenn auch häufiger als bei Kindern, doch kein constantes Symptom. Ebenso fehlt der 
Tumor im Unterleibe sehr häufig, er ist wenigstens nur 33 mal beobachtet worden, auch er ist 
häufiger bei Invaginationen des Dickdarms als des Dünndarms, und kann in diesen Fällen bei sei­
ner dem Verlaufe des Colon entsprechenden Lage, namentlich wenn blutige Ausleerungen sich zu­
gleich einstellen, und er im Laufe einiger Tage fortschreitet, die Anwesenheit einer Intussusception 
höchst wahrscheinlich machen. Von den beiden sichersten Zeichen der Einschiebung, dem Vorfal l 
des Intussusceptum aus dem After, und der Möglichkeit es im Rectum zu fühlen, kann selbstver­
ständlich nur in Fällen die Rede sein, wo der Dickdarm das Intussuscipiens bildet. Wie wir oben 
gesehen haben , wurden im Kindesalter unter 62 derartigen Fällen diese Symptome 22 mal beob­
achtet, hier finden sie sich unter 58 Fällen ( 2 6 mal Dickdarm allein, 42 mal mit dem Dünndarm 
zusammen) 26 mal, davon 14 mal der Prolapsus. Auch hier ist der schon in der früheren Stelle 
gemachte Vorwurf der ungenauen Untersuchung zu wiederholen , da der Leichenbefund öfters das 
Heranreichen des Intussusceptum bis an den Sphincter ani nachgewiesen hat. 

Zwei weitere Symptome, die, wie es scheint, gleichfalls mit tief herabgestiegenen Invagina­
tionen im nächsten ursächlichen Zusammenhange stehen, — die Lähmung des Mastdarms, von der 
schon in der Epikrise zur ersten mitgetheilten Krankheitsgeschichte die Rede gewesen ist, und die 
Harnverhaltung, welche in seltenen Fällen beobachtet worden zu sein scheint, lassen dieses selte­
nen Vorkommens wegen nichts Gewisses über sich aussagen. Dass die Harnverhaltung nicht etwa 
der Peritonitis zuzuschreiben ist, lehren die Fälle, wo der Katheter grosse Quantitäten Harn aus 
der Blase entleerte, sie machen es vielmehr wahrscheinlich, dass sie nur dem Druck der Invagi­
nation auf den Blasenhals ihre Entstehung verdanke. 

26) Diese Zahl ergiebt s i c h , . w e n n man al le Fä l l e , in we lchen der Ausdruck „I leus" gebraucht ist, mitzählt , 
was aber v ie l l e icht unricht ig i s t , w e i l v ie le Schriftstel ler das Kothbrechen nicht für n o t h w e n d i g z u m I leus hal ten , son­
dern Verstopfung mit Erbrechen a l le in schon dazu für g e n ü g e n d ha l t en . 
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Eine eingehendere Betrachtung sowohl wegen ihrer Häufigkeit, als wegen ihres wichtigen 
Einflusses auf die Genesung verdient die Elimination von Darmtheilen bei der Intussusception , der 
häufigste Weg , auf welchem die Natur die Genesung bewirkt, der, wenn er auch nicht immer 
völlige Heilung mit sich bringt, doch die Fortsetzung des Lebens noch durch einige Zeit ermöglicht. 
Die uns vorliegenden 66 Fälle von Darmelimination geben für die verschiedenen Darmtheile fol­
gende Zahlen : 

Vom Jejunum wurde einmal (187) ein Stück von 30 Zoll abgestossen. Der Patient ging zu 
Grunde, da sich keine Vereinigung der getrennten Darmenden eingestellt hatte, aber erst nach 
26 Tagen, da die durch partielle Peritonitis mit. einander vereinigten Dünndärme unter Mithülfe der 
Mesocolon eine Höhle gebildet hatten , die die Darmenden aufnahm und auf diese Weise die Con-
tinuität herstellte. Das hohe Alter des Individuums und die hinzutretende Bronchitis bewirkten den 
Tod , während ein jüngerer Mann unter sonst gleichen Verhältnissen zu völliger Gesundheit hätte 
zurückkehren können. Ein anderer Fall mit ebenso ungünstigem Ausgange ist in Nr. 203 zu finden. 
Der Tod war hier wohl Folge der Verengerung des Darms durch den 3 Zoll langen Rest der 
Invagination. 

Ein Theil des Jejunum zugleich mit einem Stücke des Ileum wurde bei drei Frauen entleert, 
und auch hier erfolgte der Tod. Das eine Mal (116) dauerte indess die eintretende Besserung 
9 Woehen, das zweite Mal (177) 44 Tage. Im ersteren Falle ist keine Section angestellt worden, 
im letzteren war die Continuität vollkommen hergestellt, und war auch wohl nur das hohe Alter nicht 
mehr fähig, diese Störung zu überwinden. Der dritte Fall betrifft gleichfalls eine alte Frau (204) 
und ist ausgezeichnet durch die enorme Länge des abgestossenen Darmstücks von 25 Fuss, und 
durch die sonst fast nie beobachtete Losreissung des Darmes von seinem Mesenterium und von sei­
nem oberen Stücke, welche eine starke Blutung in die Peritonealhöhle bewirkte und dadurch die 
Ursache zum Tode wurde. 

Stücke des Ileum entleerten sich in 17 Fällen, mit Genesung bei 7 Männern und 2 Frauen, 
mit Ausgang in Tod bei 3 Männern und 4 Frauen, bei einer Frau (100* blieb der Ausgang unbe­
kannt. Von den Genesenen kam nur einer (81), der bald darauf am Typhus gestorben war, zur 
Section, und zeigte eine vollkommen die Continuität herstellende, den Darm nicht verengende Narbe. 
In den 7 Fällen von Tod verhielt sich der Darm in folgender Weise : In Fall 76, wo der Tod 
6 Wochen nach der Abstossung eintrat, war die Narbe vollständig, doch verengte sie den Darm, 
und an der einen Seite bestand noch ein Rest der Invagination. Die Beeinträchtigung der allgemeinen 
Ernährung hatte also hier den Tod bewirkt. In F. 77 dauerte ctes Wohlbefinden 2 Monate nach der 
Abstossung, Patient starb plötzlich durch Perforation des an der Abstossungsstelle sehr verdünnten 
Darmes an Peritonitis. Im Fall 106 bewirkte die Abstossung eine Besserung von fast einem 
halben Jahre, die Section wies Ulceration im Dünndarm und Perforation desselben nach. Die Narbe 
war vollständig. In Fall 97 und 189 bestand gleichfalls Besserung durch 14 Wochen und durch 
3 Wochen, die Narbe hatte in beiden Fällen den Kanal auf ein sehr geringes Lumen reducirt. 
Ebenso sind Fall 117 und 118 ganz analog, wo der Tod nach 4 und 3 Monaten durch Darmper­
foration eintrat. 

Von den 9 Fällen , in welchen das ausgeleerte Dünndarmstück nicht genau bestimmt ist, 
genasen 5Männer, 2 Frauen und starben 2Männer; über den Sectionsbefund wird hier einmal (190) 
nichts bemerkt das andre Mal (202) nur, dass im Dünndarm eine Narbe gefunden worden sei. 

8 * 
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Somit sind mit Abstossung von Dünndarmstücken genesen 12 Manner, 4 Frauen, gestorben 
7 Männer, 7 Frauen, fraglich blieb der Ausgang bei einer Frau; im Ganzen 31 Fälle. 

Ihnen zunächst steht an Zahl die Abstossung des Coecum mit einem Theil der angrenzen­
den Därme. Sie wurde 14 mal b e o b a c h t e t H i e v o n erlangten vollkommene Gesundheit wieder 
6 Männer und 3 Frauen, starben 2 Männer, 3 Frauen. In Fall 80 und 85 wurde der Tod durch 
eine neue Invagination bewirkt, eines der seltensten Ereignisse, das nur in diesen beiden Beispie­
len existirt. In Fall 158 war der Tod durch einen von der Narbe, die Dünndarm und Dickdarm 
vereinigte, ausgehenden Abcess im M. psoas bedingt; in F. 84 war nur ein kleiner Theil der be­
deutenden Invagination abgestossen worden , in Fall 115 lässt sich bei dem fehlenden Sectionsbe-
funde die Todesursache nicht nachweisen. Hierher gehört auch der Fall 79, wo die Abstossung noch 
nicht vollendet war, als die Section gemacht wurde, sondern nur eine Demarcationslinie sich zeigte. 

Am wenigsten zahlreich sind die Abstossungen bei Invaginationen des Colon, wovon 5 
Beobachtungen vorliegen ; in einem sechsten Falle (90) war es erst zur Bildung einer Demarca-
tionsünie gekommen; es genasen davon 2 Männer, 1 Frau; erlagen 1 Mann, 1 Frau; im Fall 131 
liess sich bei der Section die Stelle nicht erkennen , da die ganze Intussusception einen festen 
Klumpen bildete, und in 164 fehlt die Section. 

Die noch übrigen 16 Abstossungsfälle sind solche, in denen sich die entleerten Darmstücke 
nicht genau erkennen Hessen. Die Ausgänge sind verhältnissmässig sehr günstig, da nur ein Mann 
und eine Frau (150 und 161) gestorben sind, 5 Männer und 8 Frauen genasen. Bei einem Manne 
(98) blieb der Ausgang fraglich. In Fall 150 und 156 spricht die Länge der entleerten Theile für 
Dünndarm, obgleich der Sectionsbefund in 150 darüber nichts enthält. 

Die Länge der abgestossenen Darmstücke ist ausserordentlich variabel, sie bewegt sich in 
den Grenzen zwischen 3 Zoll (86) und 25 Fuss (204), in den meisten Fällen aber wohl nur zwi­
schen 1—3 Fuss. Die Länge hat auf den Ausgang keinen bemerkenswerthen Einfluss, kleine Ab­
stossungen enden oft mit dem Tode, während sehr bedeutende ertragen werden. (Vgl. F. 159 u. 161). 

Auch die Zeit der Abstossung hat erstaunlich weite Grenzen. Im Fall 204 trat sie am zwei­
ten Tage ein , während sie in andern Fällen ein halbes , selbst ein ganzes Jahr auf sich warten 
liess, vgl. Fall 162 u. 76. In der Mehrzahl indess fand die Excretion zwischen dem 14. und 25. 
Tage statt, während die eigentliche Abstossung durch Gangrän schon früher eingetreten sein musste. 
Dass das abgestossene Darmstück längere Zeit bedarf, um den Darm zu passiren, zeigen auch die 
vielen Fälle, in denen nach längerer Verstopfung Stuhl eintrat, und erst nach einigen Tagen das 
Darmstück zum Vorschein kam. Oefters fühlten die Patienten jden fremden Körper deutlich im 
After, der aber erst nach einiger Zeit ausgeleert oder extrahirt werden konnte. Besonders interes­
sant ist hier der Fall von TritschJer (80), wo das im Rectum gefundene Darmstück wenigstens fünf 
Tage früher abgestossen sein musste . da so lange eine Intussusception im Colon descendens als 
Geschwulst durch die Bauchdecken gefühlt worden war. Der Beobachter war geneigt die Abstos­
sung auf den 2 Jahre vorher überstandenen Anfall von Darmocclusion zu beziehen. Diese Erklä­
rung scheint aber doch zu gewagt, und es liegt viel näher, anzunehmen, dass die Abstossung erst 
jüngeren Datums war. und nur wenig älter, als die frische Invagination im Colon descendens. 

Das schon oben (S. 45) angegebene, aus allen Fällen abstrahirte und besonders für den 
Dünndarm als gültig aufgestellte Resultat, dass, je weiter abwärts der Sitz, desto besser die Pro-

27) Die V e r w a c h s u n g von Dünndarm mit D ickdarm ist a l so nicht so s e l t e n , w i e T h o m a s (Deutsche Kl in ik 
1853. 5 1 . ) me int , der ausser se inem Fal l ( 1 8 5 ) nur noch den von Gieffers ( 7 8 ) kennt . 
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gnose, wird speciell für die Abstossuagen durch die oben angeführten Zahlen bestätigt, und lässt 
sich in Bezug auf letztere auch auf den Dickdarm ausdehnen, denn auf 31 Falle von Elimination 
des Dünndarms haben wir 14 Todte, auf 14 des Coecum nur 5 Todte und auf 5 des Colon nur 2. 
Das Verhältniss der Geschlechter ergiebt, dass sowohl im Ganzen, als im Einzelnen die Sterblich­
keit bei dem weiblichen eine grössere ist, überhaupt aber auch die Abstossungen bei demselben 
verhältnissmässig häufiger vorkommen. 

Schon vor dreissig Jahren ist von Thomson a 8 ) eine Zusammenstellung von 43 Fällen von 
Abstossung von Darmstücken gemacht worden, und er kam ziemlich zu denselben Resultaten. Von 
34 Fällen, in welchen das Geschlecht angegeben war, betrafen'20 männliche, 14 weibliche Individuen. 
Davon genasen 13 Männer, 3 Frauen, 7 Männer und 11 Frauen starben. Die absolute Häuf igke i t 
des Vorkommens ist also beim männlichen Geschlecht grösser, die Sterblichkeit beim weiblichen. 
Das Alter hat keinen bedeutenden Einfluss auf die Sterblichkeit, denn von 14 Individuen unter 
30 Jahren starben 8, von 16 über 30 Jahre 9. Der entleerte Darmthe i l war unter 32 Malen 
22mal Dünndarm (3mal Jejunum, 3mal Jejunum und Ileum, 16mal Ileum), 3mal Dünndarm und 
Dickdarm gleichzeitig und 7mal Dickdarm allein. Seine Länge variirte zwischen 6 und 40 Zoll, 
die Zeit seiner Abstossung zwischen 6 Tagen und einem Jahr. 

Zuletzt spricht Thomson übereinstimmend mit Meckel 4 9 ) die Ueberzeugung aus, dass Tren­
nung eines Darmtheiles nicht nur durch Intussusception zu Stande kommen könne, und macht auf 
die dadurch möglichen und auch vorgekommenen Irrthümer aufmerksam. In der That ist in solchen 
Fällen die Entscheidung schwierig. So hält Meckel den von Browne beobachteten Fall (s. Cap. 2, Nr. 142) 
nicht für eine Invagination, und erklärt die stattgehabte Abstossung durch Anheftung des Darmes 
an die Bauchwand und an andere Darmparthien, worauf die Zwischenwände abgestorben und durch 
den übrigen Darm nach aussen befördert worden seien, ohne vorher intussuscipirt gewesen zu sein. 
Mir scheint indess das Erscheinen eines grossen zusammenhängenden Darmstücks im Stuhl mit Ent­
schiedenheit für eine Einschiebung zu sprechen, und auch Thomson hat nicht angestanden, den 
Fall dieser zuzuzählen. Anders steht es mit einem von Prichard s o ) als Invagination ver­
öffentlichten Falle, wo am 15. Tage der Krankheit eine Portion D a r m g e w e b e entleert wurde, der 
später noch ein paar kleine Stücke folgten, es entstand eine Darm-Blasenfistel und Patient lebte küm­
merlich noch 5 Monate. Die Section ergab, dass in das Duodenum zwei Dünndarmschlingen ein­
mündeten, von denen die eine mit dem Colon descendens in Verbindung stand, so dass der Darm­
inhalt mit Ausschliessung des halben Dünndarms in das Colon descendens gelangte. Hier hatte es 
sich jedenfalls nicht um eine Invagination gehandelt, und die kleinen Portionen Darmgewebe in den 
Stühlen stammten nur aus den gangränös gewordenen Verwachsungstellen der Dünndarmschlingen. 

Eine andere Erscheinung, die früher öfter, wie Thomson mit Beispielen belegt, zur Ver­
wechselung mit der Intussusception Anlass gegeben hat, würde jetzt wohl kaum mehr in dieser 
Beziehung zu fürchten sein, da das Mikroskop uns darüber vollkommen aufklären kann. Es ist 

28) T h o m s o n , in Edinburg Med. Journal Nr. 1 2 1 , 1 2 2 , 1 2 3 , 124, 127 und 128, 1834—36. Schmidt's Jahrb. 
Suppl -Bd. 1 . S. 122 und Bd. 15. 1837. S. 175. — Die dort angegebenen Fäl le finden sich zum The i l in unserer Tabe l l e 
w i e d e r , ein grosser Thei l ist mir unzugängl ich gebl ieben. 

29) Mecke l , a. a. 0 . S. 340. V g l . auch U h l , de pseudangomorphos i , D i s s . inaug . Tubing . 1831. 

3 0 ) Prichard, case of intussusception surviving five m o n t h s , in Brit ish med . Journal 1858. 3. A p r i l . — Q a n -

statt's Jahresb. f. 1858. Bd. 3. S. 345. 
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dies das Vorkommen von Pseudomembranen croupöser Art, die, da sie oft von vollkommen cyliridrischer 
Form sind, und Abgüsse der Därmschleimhaut darstellen , bei oberflächlicher Betrachtung und im 
Zustande der Zersetzung leicht für Darmstücke imponiren können , namentlich in den Fällen, wo 
sie nur ein oder ein paar Male zum Vorschein kamen, wie in einigen Fällen von Ruhr*1), wo man 
sie beobachtet hat. Weniger konnte es geschehen, wenn diese Absonderung Wochen und selbst 
Jahre währte. Dass Thomson aber den von Morgagni beobachteten Fall 142 mit unter diese 
pseudomembranösen Ausleerungen rechnet, damit kann ich mich nicht einverstanden erklären. 

Kehren wir nach dieser Abschweifung wieder zu den uns zur Betrachtung vorliegenden 
Fallen zurück, so haben wir nun noch Einiges über die Behandlung zu sagen. Dieselbe ist in den 
meisten Fällen nur eine symptomatische, auf Hervorrufung von Stühlen und Stillung des Erbrechens 
und der Schmerzen gerichtete gewesen. Da diese aber sich nur nach den allgemeinen Indicationen 
des Ileus« richtet, mit der Intussusception speciell aber wenig zu schaffen hat, ja , wie das Darrei­
chen von Abführmitteln, sogar schädlich zu wirken im Stande ist, so werden uns vorzugsweise die 
Fälle interessiren, in welchen eine sichere Diagnose gestellt wurde, oder wo auch ohne solche der 
Versuch gemacht wurde, die Obstruction direct anzugreifen durch die Laparotomie. 

Was die erste Reihe dieser Fälle anlangt, die, in welchen sich eine sichere Diagnose bei 
Lebzeiten, ehe noch Darmstücke abgegangen und der Process beendet war, machen liess, so 
sind ihrer nur 18. Von diesen sind aber 9 in Genesung, die andern 9 in Tod ausgegangen, ein 
sehr günstiges Resultat. Fragen wir nach den Mitteln, durch welche die Genesungen herbeigeführt 
werden, so erhalten wir nicht in allen Fällen darauf eine Antwort, so wird in Fall 96, 132 über 
die Behandlung nichts ausgesagt. In vier weiteren Fällen 78, 112, 123, 129 bestand sie in grossen 
Dosen von Opium, und in dreien von diesen liess sich ihre Wirkung deutlich verfolgen. Die Schmer­
zen Hessen nach , es stellte sich Schlaf ein, und das per rectum fühlbare Darmstück zog sich all­
mälig zurück. In Fall 78 trat ein Prolapsus auf, der sich allmälig abstiess, daher hier die Erfolge 
der Opiumbehandlung nicht rein sind. Injectionen von Wasser wurden angewendet in Fall 111 u. 
169. Die Reposition gelang nur in dem einen Falle 165; ausserdem in dem Falle 138 einmal, hier 
aber folgte zwei Monate später ein Recidiv und der Tod. In den übrigen letal endenden Fällen 
ist fünfmal der Behandlung nicht Erwähnung gethan (84, 140, 148, 188, 194), im Fall 74 wurde 
der Arzt erst so spät gerufen, dass von einer eingreifenden Behandlung nicht mehr die Rede sein 
konnte, im F. 120 wurde wegen Gangrän des vorgefallenen Darmes die Reposition gar nicht ver­
sucht , in Fall 144 und 138 gelang sie zuerst, nicht aber bei erneuertem Prolapsus. — Auf 
Grund dieser Resultate müssen wir daher mit Pfeufer die Anwendung des Opium in grossen 
Gaben empfehlen. 

Heber die Laparotomie und ihre Anwendbarkeit speciell bei der Invagination ist in neuerer 
Zeit sehr viel gestritten worden, doch haben sich die meisten Praktiker, wie es scheint, darauf 
geeinigt, sie bei dieser Form der Darmocclusion unbedingt auszuschliessen3*). Die wenigen bisher 
ausgeführten Operationen, sechs an der Zahl, sind auch nicht im Stande, unser Zutrauen zu der­
selben zu erhöhen. Fünf derselben hat Prof. Adelmann in seinem früher citirten Aufsatze aufge-

31) Vie l l e i cht hat auch Fitzmaurice, der nach ,Jeaffreson's Zeugniss (Lond. Med. T imes . Juni 1845, Canstatt's 
Jahresb. f. 1845. Bd . 3 , S. 386.) bei den E ingeborenen in Indien bei der Ruhr oft Abs tos sungen von Darmstücken von 
§ l g 2 o l l g e s e h e n zu h a b e n behaupte t , s ich durch solche oroupöse Pseudomembranen täuschen lassen . 

32) Vgl . auch die früher citirten Aufsätze von Wachsmuth und A d e l m a n n . 
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führt (F. 83, HO, 131,166 und 200), den sechsten (163), welchen Nuck beobachtete, ausschliessen zu 
müssen geglaubt 3 3 ) . Von diesen 6 Fällen verliefen 110, 163 und 200 glücklich, die übrigen letal. 

Werfen wir noch einen kurzen Blick auf die Fälle 207—220, soweit sie nicht schon früher 
angeführt sind , so fallen uns hauptsächlich unter ihnen 210 und 211 auf wegen der Grösse der 
dabei betheiligten Darmstücke. — Im Falle 210 von Baud war der ganze Darmkanal nur mit Aus­
nahme eines Theiles des Duodenum bei der Invagination betheiligt, so dass das Rectum und Colon 
descendens den übrigen Dickdarm und dieser den ganzen Dünndarm enthielt. Fall 211, von Brera, 
ist dadurch ausgezeichnet, dass die vielfach in einander geschobenen Därme eine kurze Säule bil­
deten, deren Kanal in gerader Richtung vom Pylorus zum After führte. — Die übrigen Fälle sind 
von untergeordneter Bedeutung. 

33) Der Fal l von Nuck steht hei Ve l se , de mutuo intest inor. ingressu , Lugd. Batavor. 1742, in Haller's disputt. 
anatt. select. Bd. 7 , Th . I , S. 1 2 6 , und ist nicht identisch mit dem auch von Ve l se unmittelbar vorher mitgethe i l ten , 
zuerst von Bonetus in se inem Scpulchret. anat. L ib . I I I , 1 4 , de dolore i l iaco erzählten Fa l l e der Baronin Lanti . D i e 
Kenntniss des Fa l l e s von Nuck verdankt Velse se inem Lehrer Oosterdyk Schacht. Velse s a g t : Nuckius autor fuit , ut 
chirurgus dexterr imus in latere s in i s t ro , quatuor dig i tos transversos ab umbi l i co obl ique versus i n t e r i o w s imul et po ­
steriore facto abdominis h i a t u , intestina protraheret , quaereret l ocum i n v o l u t u m , eumque lente evolveret', m o x omnia 
intest ina reponeret et tandem vulnus abdomin i s consueret . Quod cons i l ium dictum factum adeo bene eveni t h u i c , ut 
eductis intest inis e t , bona fortuna, subito eorum i m m e r s i o n e , o m n i u m malorum matre , reperta , ini lammata necdum, 
nec coa l i ta , et post olei multi inunct ionem diducta et postrcmo gastrorhaphia e x voto absoluta. Et ultra viginti de in-
ceps annos superstes fuit. — Der Fa l l steht auch neben, dein, zweifelhaften von B o n e t bei« H e v i n , rech. hist . sur la 
gastrotomie en cas de volvulus . M&m. de l 'Acad. Roy . de Chir . de Paris . B d . 11. 
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T H E S E i . 

1. Una lanlum causa mortis physiologica — inanitio. 

2 . Natrium chloratum non est argenti nitrici antidotum. 

3. Sectio alta optima cystotomiae methodus. 

4 . Degenerationen] adiposam statuere non licet. 

5. Stapbylorrbapbia ante annum aetatis vigesimum instituenda est. 

6. Inanitio causa mortis proxima non est. 




